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Die Ausstellung der Architektenkammer Baden-Württem-
berg, Kammer Rems-Murr-Kreis „Beispielhaftes Bauen im 
Rems-Murr-Kreis 2018-2025“ gastiert vom 05.02.2026-
27.02.2026 im Foyer des Rathauses.

Herzliche Einladung zur Vernissage am

Donnerstag, 05.02.2026, 18:00 Uhr im Foyer des 
Rathauses.
Die Ausstellung präsentiert ausgewählte Bauprojekte, 
die beispielhaft für qualitätsvolles, nachhaltiges und zu-
kunftsorientiertes Wohnen im Rems-Murr-Kreis stehen.

Im Anschluss an die Eröffnung besteht Gelegenheit zum 
Austausch und zum Rundgang durch die Ausstellung.

AUSSTELLUNG 

BEISPIELHAFTES BAUEN 

IM REMS-MURR-KREIS 2018-2025

Bürgermeister vor Ort
Liebe Mitbürgerinnen	  
und Mitbürger,
der nächste Termin findet am 
Mittwoch, 11.02.2026, 17:00 
– 18:00 Uhr in Lindental im 
Dorfgemeinschaftsraum statt.

Termine können bis spätes-
tens Dienstag, 10.02.2026 bis 
12:00 Uhr bei Frau Strohmaier, 
Tel. 0 71 83 / 30 05-12 vereinbart 
werden.

Die Bürgermeister-vor-Ort-Sprechstunde ist für Bürge-
rinnen und Bürger der Teilorte gedacht, damit diese für 
ihre Anliegen einen kurzen Weg haben. Im Rathaus bin ich 
für alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde erreichbar.

Sollten im Vorfeld keine Termine vergeben sein, entfällt 
die Sprechstunde.

Gerne dürfen Sie sich jederzeit mit Ihren Anliegen an mich 
wenden.

Ihr Raimon Ahrens

Rathaus geschlossen – Rathaussturm
Liebe Bürgerinnen  
und Bürger,

bitte beachten Sie, dass das 
Rathaus am Donnerstag, 
12.02.2026, wegen des Rathaus-
sturms der Schella Hexa,  
bereits um 15:00 Uhr schließt.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihr Rathaus-Team

Kulturforum Rudersberg –  
Ein Herzstück des örtlichen Kulturlebens
Das Kulturforum Rudersberg ist eine feste Größe im kul-
turellen Leben unserer Gemeinde Rudersberg. Es handelt 
sich um eine bürgerschaftliche Initiative, die ehrenamtlich 
im Auftrag der Gemeinde arbeitet und das kulturelle Ange-
bot in unserer Gemeinde maßgeblich mitgestaltet.

Engagement für Kultur und Gemeinschaft
Seit seiner Gründung im Jahr 2003 hat sich das Kulturfo-
rum zum Ziel gesetzt, ein abwechslungsreiches Kulturpro-
gramm für alle Bürgerinnen und Bürger zusammenzustel-
len. Dabei arbeitet es eng mit der Gemeindeverwaltung 
zusammen – als Bürgermeister fungiere ich Kraft Amtes als 
Schirmherr des Forums.

Das Kulturforum entlastet die Verwaltung bei der Orga-
nisation kultureller Projekte und bietet gleichzeitig eine 
Plattform, auf der sich Engagierte aktiv einbringen kön-
nen. Die Veranstaltungen werden regelmäßig im Gemein-
deblatt, im Internet (www.kulturforum-rudersberg.de) und 
über Flyer veröffentlicht.

Partizipation und gesellschaftlicher Dialog
Ein besonderes Anliegen des Kulturforums ist es, kulturelle 
Teilhabe zu fördern und den gesellschaftlichen Dialog zu 
stärken. Darüber hinaus bekennen sich die Ehrenamtlichen 
ausdrücklich zur Rudersberger Erklärung zu Demokratie 
und Menschenrechten.

Die Struktur des Kulturforums macht es möglich, dass 
Menschen aus verschiedensten Lebensbereichen gemein-
sam kulturelle Projekte initiieren und realisieren. Durch Eh-
renamt, Zusammenarbeit mit Vereinen und Partnerschaf-
ten mit anderen Initiativen entsteht so ein lebendiges, 
generationsübergreifendes Angebot.

Ein Blick in die kommenden Monate
Auch für 2026 hat das Kulturteam wieder ein tolles Jah-
resprogramm auf die Beine gestellt – das Programm und 
weitere Informationen finden Sie unter www.kulturfo-
rum-rudersberg.de. Die nächsten Veranstaltungen finden 
am 28.02.2026 und am 21.03.2026 statt. Im Namen des 
Kulturforums freue ich mich auf Ihren Besuch.

Ihr 

Raimon Ahrens

Mehrgenerationenhaus in Winnenden
Fotograf: Markus Guhl
Architektur: rommel, wagenfeil architekten Partnerschaft mbB
Landschaftsarchitektur: ARP Architektenpartnerschaft Stuttgart GbR
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SITZUNGSEINLADUNG

Sitzung des Ortschaftsrats Schlechtbach 
am 4. Februar 2026
Am Mittwoch, 04.02.2026 findet um 19:30 Uhr eine öffentli-
che Sitzung des Ortschaftsrats Schlechtbach im Bürgerhaus 
Schlechtbach statt.

Tagesordnung:
1.	 Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger

2.	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse

3.	 Bericht Ortsvorsteher

4.	� Neubau 5-Familien-Wohnhaus, Lindentaler Straße 3,  
Flst. Nrn. 121, 121/1 und 121/2, in Schlechtbach, Flur 005

5.	 Verschiedenes

6.	 Bekanntgaben

7.	 Anfragen, Anträge, Anregungen

gez. Roman Krieger
Ortsvorsteher

Die Unterlagen zu der öffentlichen Sitzung können auf der 
Homepage der Gemeinde (Rathaus & Service / Bürgerinfopor-
tal) eingesehen werden.

Sitzung des Ortschaftsrats Asperglen 	
am 5. Februar 2026
Am Donnerstag, 05.02.2026 findet um 19:30 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrats Asperglen im Ortsamt Asperglen, 
Sitzungssaal statt.

Tagesordnung:
1.	 Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger

2.	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse

3.	 Bericht der Ortsvorsteherin

4.	� Wohnhausan- und Umbau an bestehendes Gebäude, 
Egartstraße 7, Krehwinkel

5.	 Verschiedenes

6.	 Bekanntgaben

7.	 Anfragen, Anträge, Anregungen 

gez. Ossi Schindler
Ortsvorsteherin

Die Unterlagen zu der öffentlichen Sitzung können auf der 
Homepage der Gemeinde (Rathaus & Service / Bürgerinfopor-
tal) eingesehen werden.

Sitzung des Ortschaftsrats Steinenberg 
am 5. Februar 2026
Am Donnerstag, 05.02.2026 findet um 19:30 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrats Steinenberg im Ortsamt Steinen-
berg, Sitzungssaal statt.

Tagesordnung:
1.	 Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger

2.	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse

3.	 Bericht Ortsvorsteherin	

4.	� Wohnhausum- und Anbau sowie Nutzungsänderung  
Kellergeschoss zu Einliegerwohnung, Rebenstraße 28,  
Steinenberg

5.	� Bauvoranfrage: Neubau 8 Doppelhaushälften mit Zufahrt 
und Garagen, Flst. 194, Fliederweg in Steinenberg

6.	 Verschiedenes

7.	 Bekanntgaben

8.	 Anfragen, Anträge, Anregungen

gez. Kathrin Breitenbücher
Ortsvorsteherin

Die Unterlagen zu der öffentlichen Sitzung können auf der 
Homepage der Gemeinde (Rathaus & Service / Bürgerinfopor-
tal) eingesehen werden.

BERATEN & BESCHLOSSEN

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates 
am 20. Januar 2026
Statements der Fraktionen zum Haushalt 2026
Seitens der Fraktionen wurden folgende Statements zum Haus-
halt 2026 vorgebracht:

Felix Siegle führte für die Fraktion Freie Wähler aus:
„Sehr geehrter Herr Bürgermeister Ahrens,
Sehr geehrte Anwesenden,

es ist mal wieder soweit, ein Jahr ist vergangen und die Verab-
schiedung des nächsten Haushalts steht an.
Erstmals geht der Dank an Herrn Krapf und sein Team für das 
Zusammenstellen des Haushaltsplans 2026.
Wie im Jahre davor ist leider festzustellen das die Einnahme kei-
ne nennenswerten Steigerungen bringen, sondern Eher das Ge-
genteil und im Gegenzug unsere Ausgaben stetig steigen.
Es sieht so aus das auch in Rudersberg die Guten Jahre und 
die guten Polster der Jahre zuvor zu Ende gehen. Einen ersten 
Schritt zum Sparen haben wir ja mit der Sparkommision und de-
ren Ergebnissen schon gemacht, das heißt aber nicht, dass das 
Genug getan ist. Wir müssen uns in Zukunft einfach öfters die 
Frage stellen ob Wir uns das leisten können und es gerate not-
wendig ist, wenn wir auch somit mal Fördermittel nicht nutzen, 
es bleibt ja auf der anderen Seite immer noch den Rest den die 
Gemeindekasse zu tragen hat.
Weiterhin müssen wir auch ein großes Auge auf unsere Perso-
nalausgaben setzen, da diese Jährlich steigen und steigen. Auch 
wenn es schwer fehlt müssen wir uns, wenn es soweit kommt 
über Stellen Neubesetzungen diskutieren.
Aus unser Sicht müssen Sachen wie das „Freizeit Areal Michelau“ 
geschoben werden, bis sich die Steuerlichen Einnahmen deutlich 
verbessern und wir uns es wieder leisten können. Die Gemeinde 
Rudersberg muss in erster Linie schauen das was Wir schon ha-
ben in Stand zu halten und nicht immer neues dazu kommt.
Den Rückbau der Wehre in der Wieslauf sehen wir nur umsetzbar 
mit einem hohen Förderanteil vom Land anderseits muss es ge-
schoben werden.
Wichtig ist uns das wir unterstützen, das eine Wiederbelebung 
des innerorts stattfindet und unsere vorhandenen Geschäfte 
wieder auf Leben.
Wir die Freien Wähler fordern einen Fahrplan der Kommunalen 
Gebäude. Einen Unterhaltungsfahrplan, in dem Investitionen 
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mittelfristig geplant werden und wir im Gremium darüber disku-
tieren in welcher Art und Form die Inventionen aussehen oder ob 
wir das ein oder andere Gebäude abschieben müssen.
Ein Großer Lob und Dank geht an das Land für die finanzielle 
Unterstützung vom Wiederaufbau der Wieslauftalbahn und dem 
bevorstehenden Bau unseres neuen Rettungszentrums.
Die Heimattage 2025 haben gezeigt, dass Die Gemeinde Ru-
dersberg einen guten Zusammenhalt hat.
Wir würden den Erhalt der Wanderhütten begrüßen.
Wir möchten uns Bedanken für die gute Zusammenarbeit zwi-
schen den Fraktionen und der Verwaltung.

Vielen Dank.“

Peter Höschele führte für die Fraktion Rudersberger  
Bürger aus:
„Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Mitarbeiter in der Verwaltung,
sehr geehrter Herr Bürgermeister Ahrens,
seit ich in der Kommunalpolitik engagiert bin, habe ich noch nie 
eine derartig prekäre Haushaltslage erlebt, wie jetzt. Klagen über 
knappe Kassen gab es zwar immer – etwa bei den jährlichen Dis-
kussionen um die Kreisumlage –, doch bislang ist es uns stets ge-
lungen, einen tragfähigen Haushalt zu verabschieden. Diese Ge-
wissheit ist verloren gegangen. Die Gründe liegen auf der Hand: 
die weltpolitische Lage, der Krieg in der Ukraine, der menschen-
gemachte Klimawandel und eine schwächelnde Wirtschaft. Dies 
führt zu einer großen Unsicherheit in großen Teilen der Bevölke-
rung. Viele wünschen sich die vermeintlich die „guten alten Zei-
ten“ zurück, die es eigentlich so nicht gab. Die Rechtspopulisten 
nutzen gezielt diese Verunsicherung, geben vermeintlich ein-
fache Antworten auf komplexe Fragen. Alles soll so bleiben wie 
es ist, die Welt muss sich nach deinen Kontinuitätsbedürfnissen 
richten, wollen sie uns glauben lassen. Sie schieben die Schuld 
auf Minderheiten und leugnen wissenschaftliche Fakten. Das ist 
gefährlich für unsere Demokratie, hier müssen wir sehr wachsam 
sein, sonst bleibt diese Gesellschaftsform nur eine kurze Episode 
in der Geschichte. Hätte mich vor 25 Jahr jemand gefragt, nie-
mals hätte ich gedacht das so etwas wie jetzt kommen könnte. 
Was wir jetzt brauchen ist nicht den sentimentalen Blick in die 
Vergangenheit, sondern ein schlagkräftiges Zukunftsnarrativ.
Warum erwähne ich dies in einer Rede zum Haushalt?
Weil Sparmaßnahmen das Vertrauen der Menschen in den Staat 
nicht weiter untergraben dürfen. Die Gemeinde ist die Ebene, auf 
der Bürgerinnen und Bürger den Staat unmittelbar erleben. Hier 
entscheidet sich, ob Demokratie funktioniert, ob Verwaltung als 
verlässlich und fair wahrgenommen wird. Vertraute Abläufe müs-
sen hinterfragt und auf Effektivität und Bürgernähe geprüft wer-
den. Politiker und Mitglieder des öffentlichen Dienstes sollten 
glaubhaft Veränderungsbereitschaft ausstrahlen.
Deshalb gibt es Bereiche, in denen wir nicht sparen dürfen.
Die Verwaltung – insbesondere das Bürgerbüro – muss bürger-
nah, erreichbar und transparent bleiben.
•• Jugendangebote, Vereine und Treffpunkte sind unverzichtbar. 

Sie schützen junge Menschen vor extremistischen Einflüssen 
und stärken den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Nieder-
schwellige Treffmöglichkeiten für die Bürgerinnen und Bürger 
stärken das Gemeinschaftsgefühl und geben die Möglichkeit 
miteinander und nicht übereinander zu reden.

•• Bildung bleibt die wichtigste Investition in die Zukunft. Unse-
re Schulen müssen gut ausgestattet und einladend sein. Auch 
wenn diese Investition nicht unmittelbar erlebt wird, ist sie 
doch Grundpfeiler für unsere Gesellschaft.

•• Angebote für Menschen mit Behinderung. Menschen mit Be-
hinderung gibt es mehr, als wir wahrnehmen. Es ist ein Men-
schenrecht und gesetzliche Verpflichtung ihnen eine Teilhabe 
´zu ermöglichen. Und ja, das kostet Geld, Dies könnte aber 
leicht an anderer Stelle durch Straffung der Bürokratie und Di-
gitalisierung eingespart werden.

Gleichzeitig müssen wir ehrlich sagen, wo Einsparungen möglich sind.
In Anbetracht der enormen Investitionen, die vor uns liegen, 
muss jede davon noch intensiver als früher auf ihre Kosten hin 
genau überprüft werden. Diesbezüglich sollte bspw. das Frei-
zeitareal Mühlwiesen und der Trauplatz auf der Haube über die 
mittelfristige Finanzplanung hinaus in die Zukunft verschoben 
werden. Wenn möglich, sind hierzu entsprechende Fördermit-
telbescheide anpassen zu lassen bzw. Verlängerungsanträge zu 
stellen. Eine Ausweitung des Stellenplanes gilt es grundsätzlich 
zu vermeiden. Bedingt durch relativ gute Haushaltsergebnisse in 
den letzten Jahren, wird unsere Pro-Kopf-Verschuldung in Ru-
dersberg bis zum 31.12.2026 voraussichtlich zwar nur moderat 
auf über 2700€ steigen. Dies wird sich aber drastisch ändern, da 
die Rücklagen dann verbraucht sein werden. Die Verschuldung 
der Gemeinde wird im Laufe der nächsten Jahre auf 4500€ pro 
Einwohner steigen, was bei einer Einwohnerzahl von 11600 ca. 54 
Millionen Euro bedeutet. Bei der gesamten Bewertung unserer 
Haushaltssituation sollten wir das große Problem der enormen 
Schulden konkret im Auge behalten.
Auch im Bauhof müssen Einsparungen umgesetzt werden. Ein 
kleines Beispiel wäre die Grünpflege. Weniger Mähen spart Geld 
und dient zugleich dem Artenschutz und der biologischen Vielfalt.
Ein ganz zentraler Schlüssel liegt aber in der Bürgerbeteiligung. 
Aus der Vergangenheit sind wir gewohnt, den Staat, die Gemein-
de als allumfassenden Dienstleister wahrzunehmen. Diese Zei-
ten neigen sich dem Ende zu. Die Frage darf nicht nur lauten: 
Was kann der Staat für mich tun? Sondern auch: Was kann ich für 
meine Gemeinde tun?
Es gibt viele Möglichkeiten, beispielhaft einige erwähnt:
•• gemeinsame Müllsammelaktionen
•• Mithilfe bei Grünflächen, Pflege von Spiel- oder Sportplätzen
•• bürgerschaftliches Engagement bei der Verschönerung öf-

fentlicher Gebäude und Einrichtungen
Solche Aktionen sparen Geld, stärken das Verantwortungsgefühl 
und fördern den Zusammenhalt. Beispiele aus anderen Kommu-
nen zeigen, dass das funktionieren kann – wenn man es zulässt 
und unterstützt. Nach dem Hochwasser haben wir erlebt, was 
möglich ist, wenn Menschen zusammenstehen. Dieser Zusam-
menhalt war beeindruckend. Daran sollten wir anknüpfen. Dazu 
darf ich folgendes aktuelle Zitat von Angela Merkel anführen:
„Wir müssen deutlich machen, dass Freiheit etwas ist, was jeden 
Tag erarbeitet werden muss. Was nicht funktioniert, dass Verant-
wortung an wenige Akteure delegiert wird. Wenn ich denke, ich 
habe jetzt ein paar Politiker, die jetzt alle Probleme lösen, dann 
wird das nicht klappen...“
„Diese Vorstellung sollte sein, dass ich nicht nur an mich den-
ke, Freiheit ist nicht nur die Freiheit von etwas, sondern auch die 
Freiheit für etwas. Dass ich mich nicht nur für mich einsetze, son-
dern auch frage wie geht es meinem Nachbarn.“
Wir haben uns bewusst für große, zukunftsweisende Investitio-
nen entschieden – etwa für ein modernes Feuerwehrgerätehaus. 
Das zeigt: Trotz Krise übernehmen wir Verantwortung.
Lassen Sie uns die aktuelle Finanzlage nicht als lähmende Be-
drohung begreifen, sondern als Anlass, gemeinsam neue Wege 
zu gehen. Mit Verantwortung, Solidarität und Zuversicht können 
wir unserer Gemeinde auch in schwierigen Zeiten eine gute Zu-
kunft sichern.
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Die Vielfalt und die Kreativität einer Gemeinde ist maßgeblich 
vom Engagement seiner Bürgerinnen und Bürger abhängig. In 
der gesamten Gemeinde Rudersberg sind viele Menschen in ver-
schiedenster Weise ehrenamtlich für das Gemeinwohl tätig. Ganz 
besonders wollen wir uns, gerade bei diesen Aktiven, für die aufge-
brachte Energie und Zeit zum Wohle unserer Gemeinde, bedanken.

Danken möchten wir auch allen Mitarbeitern der Gemeindever-
waltung für ihren Einsatz und die gute Zusammenarbeit.

Für die Fraktion der Rudersberger Bürger

Peter Höschele“

Robert Schuler führte für die Fraktion CDU aus:
„Sehr geehrter Herr Bürgermeister Ahrens, sehr geehrte Damen 
und Herren, liebe Bürgerinnen und Bürger von Rudersberg,

der Haushalt 2026 steht unter einem klaren Vorzeichen: Die Zei-
ten werden finanziell nicht einfacher.

Sinkende Einnahmen, steigende Ausgaben – das ist keine Theorie, 
das ist die kommunale Realität – in Rudersberg, wie in nahezu allen 
Kommunen in der Republik. Umso wichtiger ist es, ehrlich zu benen-
nen, wo wir stehen, welche Ziele wir verfolgen und wie wir diese Ziele 
in gemeinsamen, verantwortungsvollen Handeln erreichen können.

Lassen Sie mich exemplarisch für die Vielzahl der anstehenden 
Herausforderungen 3 Handlungsfelder herausgreifen:

Ein zentrales Thema ist die Kinderbetreuung. Baden-Württem-
berg hat einen der besten Betreuungsschlüssel in ganz Deutsch-
land. Das ist gut – und das war richtig. Aber: Qualität hat ihren 
Preis.

Heute ist es so, dass die von Eltern getragenen Beiträge nur etwa 
ein Viertel der tatsächlichen Kosten abdecken. Rund 75 Prozent 
finanziert die Gemeinde – Jahr für Jahr. Das sind für Rudersberg 
im Jahr 2026 rund 6 Mio. Euro! Ein Betrag, der sicherlich vielen 
Eltern so nicht bewusst ist.

Gleichzeitig explodieren die Personalkosten. Diese Ist-Situati-
on schnürt den Gemeinden zunehmend den Hals zu. Und führt 
paradoxerweise dazu, dass Einrichtungen wegen Krankheit und 
Personalmangel Schließtage haben – trotz eines bundesweit ho-
hen Standards.

Deshalb sagen wir als CDU-Fraktion klar: Wir müssen bereit sein, 
auch über unbequeme Maßnahmen zu sprechen, wenn wir die 
Betreuung langfristig sichern wollen, insbesondere über den Be-
treuungsschlüssel, denn wegschauen hilft niemandem – am we-
nigsten unseren Kindern.

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst unter der zentralen 
Bereitschaftsnummer 116 117
Montag bis Donnerstag von 18:00 bis 7:00 Uhr am Folgetag, 
Freitag ab 14:00 bis Montag 7:00 Uhr und feiertags durchge-
hend bis 7:00 Uhr am nächsten Werktag.
Sonntagsdienst der Zahnärzte
Am Wochenende von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr.
Telefonische Voranmeldung unter 07 61 / 12 01 20 00.
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprech-
stunden, Samstag, Sonntag und an den Feiertagen:
Tel. 19 222.
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
für den Rems-Murr-Kreis
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst unter 01 80 / 6 07 11 22.
Bereitschaftsdienst der 
Kinder-/Jugendärzte im Rems-Murr-Kreis:
Der Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftsdienst fi ndet 
werktags von 18:00 bis 22:00 Uhr, Samstags, Sonntags und 
Feiertags von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr in den Ambulanzräumen 
der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum in Winnenden 
statt (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1). Tel 116 117.
Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere im 
Bereich Rudersberg, Berglen, Althütte und Winnenden
Bitte informieren Sie sich über den tierärztlichen Bereit-
schaftsdienst in Ihrer Tageszeitung, unter Rufnummer 
07000tiernot (0 70 00 / 8 43 76 68) 
oder unter www.tiernotdienst-rems-murr-kreis.de
Tiernotdienst Rems-Murr ab 01.02.2026
Tel. 0800 93 00 600, täglich 18:00 – 21:00 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Apotheken für das Wieslauftal, 
Haubersbronn, Schlechtbach, Rudersberg, Althütte
Dienstwechsel 8:30 Uhr.
Defi brillator – Leben retten:
Der plötzliche Herztod ist in Deutschland eine der häufi gsten 
Todesursachen. In 85 Prozent aller plötzlichen Herztode liegt 

anfangs ein sogenanntes Kammerfl immern vor. Der rasche Ein-
satz eines Defi brillators kann diese Störung des Kreislaufes im 
Herzen rechtzeitig unterbrechen und somit Leben retten.
Standorte in Rudersberg: Rudersberg, Dr. Hockertz Straße 42, 
Edeka Lämmle; Krehwinkel, Am Weilerbach 2, Dorfgemein-
schaftsraum; Michelau, Ackerwiesen 8, Fa. Adolf Föhl GmbH 
+ Co. KG; Necklinsberg, Oppelsbohmer Str. 8, Gemeindehaus 
Necklinsberg; Necklinsberg, Schönblick 17, Fa. Adolf Föhl GmbH 
+ Co. KG; Rudersberg, Bronnwiesenweg 12, Gemeindehalle Ru-
dersberg; Rudersberg, Kirchenackerweg 19, TSV Rudersberg 
e.V 1906; Rudersberg, Schulstraße 49, Schulzentrum Ruders-
berg; Rudersberg, Bronnwiesenweg 48, Freibad Rudersberg; 
Schlechtbach, Galgenbergweg 9, Daniel Traub; Schlechtbach, 
Heilbronner Str. 20, Bürgerhaus Schlechtbach; Steinenberg, 
Schorndorfer Str.69, Gesundheitszentrum Wieslauftal; Steinen-
berg, Breiteweg, Mehrzweckhalle Steinenberg

Apothekennotdienst
Dienst am 29. Januar 2026: Gaupp’sche Apotheke, 
Schorndorf, Oberer Marktplatz 1, Tel. 0 71 81 / 93 98 10.

Dienst am 30. Januar 2026: Wieslauf-Apotheke, 
Rudersberg, Marktplatz 3, Tel. 0 71 83 / 93 87 70.

Dienst am 31. Januar 2026: Auenwald-Apotheke, 
Auenwald, Talstraße 4, Tel. 0 71 91 / 90 75 30.

Dienst am 1. Februar 2026: Johannes-Apotheke, 
Backnang, Burgplatz 3, Tel. 0 71 91 / 9 03 30 70.

Dienst am 2. Februar 2026: Apotheke Schelmenholz, 
Winnenden, Theodor-Heuss-Platz 10, Tel. 0 71 95 / 91 99 90.

Dienst am 3. Februar 2026: Schiller-Apotheke, 
Althütte, Theodor-Heuss-Straße 42, Tel. 0 71 83 / 4 16 85.

Dienst am 4. Februar 2026: Ahorn-Apotheke, 
Rudersberg, Backnanger Straße 17, Tel. 0 71 83 / 76 50.

Dienst am 5. Februar 2026: Central-Apotheke im Kaufl and,
Schorndorf, Lutherstraße 75, Tel. 0 71 81 / 9 80 25 24.
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Der zweite große Punkt ist unser Gebäudebestand. Viele kom-
munale Gebäude in Rudersberg sind stark in die Jahre gekom-
men. Der Sanierungsbedarf ist enorm – und er wird teuer. Wir 
begrüßen ausdrücklich, dass bereits ein Restrukturierungspro-
zess gestartet wurde.
Unsere klare Forderung: Verwaltung und Gemeinderat müssen 
gemeinsam ein Zielbild für den Gebäudebestand 2035 entwi-
ckeln. Welche Aufgaben muss die Verwaltung künftig zwinge er-
ledigen und welche Gebäude benötigt sie dafür?
Wie muss deren Größe, Ausstattung und bauliche Qualität be-
schaffen sein, um die künftigen Aufgaben der Verwaltung effizi-
ent und bürgerfreundlich erledigen zu können?
Nur mit einem solchen Zielbild können wir klug priorisieren und 
dann die definierten Aufgaben Schritt für Schritt abarbeiten. An-
sonsten droht teures Stückwerk. Das können und dürfen wir uns 
nicht leisten!
Besonders gefordert ist unser Bauamt – nicht zuletzt durch das 
verheerende Starkregenereignis, das bis heute in nahezu allen 
Bereichen in unserer Gemeinde nachwirkt. Gleichzeitig schauen 
wir auf eine stark baulich geprägte Investitionsliste für die kom-
menden Jahre. Allein das neue Rettungszentrum mit über 13 Mil-
lionen Euro ist ein finanzieller Herkulesakt.
Alle Erfahrung sagt mir: Diese Investition werden wir nur stem-
men können, wenn wir professionell planen und die Maßnahmen 
eng begleiten. Denn jeder vermiedene Planungsfehler, jeder ver-
hinderte Nachtrag spart bares Geld. Geld das wir dringend zur 
Bewältigung der vielen Aufgaben, die vor uns liegen, benötigen.
Sparen ist in schwierigen Zeiten notwendig – aber es ist nur die 
eine Seite der Medaille. Die andere heißt: Zukunft gestalten.
Deshalb begrüßen wir ausdrücklich die Neubesetzung der Stab-
stelle Wirtschaft. Das ist ein starkes Signal. Jetzt erwarten wir, 
dass daraus im Laufe des Jahres eine echte Maßnahmenoffen-
sive entsteht.
Rudersberg muss attraktiver werden – für Selbständige, für den 
Einzelhandel, für Handwerk und Mittelstand.
Denn wirtschaftliche Stärke ist die Grundlage für alles andere. 
Oder wie es der frühere Ministerpräsident Erwin Teufel einmal 
gesagt hat: „Man kann auf Dauer nicht mehr ausgeben, als man 
erwirtschaftet.“
Gerade Baden-Württemberg zeigt seit Jahrzehnten, dass wirt-
schaftliche Vernunft und sozialer Zusammenhalt zusammen-
gehören. Diese Kompetenz wollen wir auch hier vor Ort leben – 
sachlich, bodenständig und verlässlich.
Der vorliegende Haushaltsentwurf trägt klar die solide Hand-
schrift eines umsichtigen Kämmerers. Herr Krapf, Sie und Ihr 
Team haben in den letzten Jahren realistisch geplant – nicht ge-
schönt, nicht dramatisiert.
Deshalb setzen wir bewusst auf Vertrauen in die Verwaltung und 
verzichten auf zusätzliche bürokratische Sperrvermerke. Das ist 
ein Zeichen der Verlässlichkeit.
Im Namen der CDU-Fraktion danke ich Ihnen, der gesamten Ver-
waltung und allen Mitarbeitenden für diesen soliden Haushalt 
und der in 2025 geleisteten Arbeit.
Ebenso danke ich allen Fraktionen für die offene, manchmal kri-
tische, aber stets sachliche Zusammenarbeit. Demokratie lebt 
vom Austausch – und vom Respekt.
Die CDU-Fraktion wird diesem Haushalt zustimmen.
Vielen Dank, Robert Schuler Fraktionsvorsitzender CDU Ru-
dersberg“

Frank Bossert führte für die Fraktion SPD aus:
„Sehr geehrter Bürgermeister Ahrens,
liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Rudersberg,
sehr geehrter Herr Ellwanger,

bevor ich mit meiner Haushaltsrede beginne, möchte ich erst ih-
nen, Herr Ahrens, zur erfolgreichen Wiederwahl gratulieren! Sie 
beginnen ihre Reden gerne mit einem Zitat und so möchte ich 
Barack Obama zitieren: „Wir haben immer noch sehr viel Arbeit 
vor uns, aber die Zukunft sieht ein bisschen heller aus!“ In diesem 
Sinn freue ich mich auf die weitere Zusammenarbeit zum Wohl 
der Gemeinde Rudersberg.

53.191.550 €! Was für eine unvorstellbare hohe Summe, die in den 
nächsten 4 Jahren in unserer Gemeinde investiert werden soll!

Manch einer wird sich fragen, was geht im Gemeinderat, in der 
Gemeindeverwaltung vor? Haben sie die Zeichen der Zeit nicht 
erkannt? Sollte man nicht sparsam mit seinen Finanzen umge-
hen? Muss denn alles auf einmal sein? Wo hat Notwendigkeit sei-
ne Grenzen und wo fängt Luxus an?

Fragen, die auf den ersten Blick berechtigt sind und mit Sicher-
heit einer Aufklärung bedürfen.

Die Gründe, die uns zu solch hohen Investitionen veranlassen – 
oder sollte ich sagen: zwingen? – sind vielfältig und ich möchte 
auf ein paar wenige kurz eingehen:

Zum einen hat die Gemeinde Pflichtaufgaben, die zum Wohl 
unserer Bürger zu erfüllen sind. Für uns alle sind eine stabile 
Wasserversorgung, eine Kläranlage und ein funktionierendes 
Stromnetz mit beleuchteten und geteerten Straßen selbstver-
ständlich. Diesen Zustand aufrecht zu erhalten, einen zeitgemä-
ßen technischen Standard zu gewährleisten, ist nicht durch ein-
maliges Handeln zu erreichen, sondern ist ein immerwährender 
und finanziell aufwendiger Prozess.

Beim Erhalt unserer Kindergärten und Schulen, sowie der Sport-
hallen und Sportgelände vermischen sich Pflicht- und freiwilli-
ge Aufgaben schon etwas. Eine Sporthalle wird sowohl von den 
Schulen, als auch den örtlichen Sportvereinen genutzt. Dieses 
Angebot, das von rund einem Viertel der Rudersberger Bürge-
rinnen und Bürger, die in unseren Sportvereinen organisiert sind, 
genutzt wird, ist keine Pflichtaufgabe, aber aus unserer Sicht 
sehr wichtig und hat einen vergleichbaren Stellenwert.

Ebenso verhält es sich mit unserem Jugendhaus und allen, von 
der Vereinsförderung profitierenden, Organisationen. Sie sind 
die Stützen unserer Gesellschaft, die durch ihr Angebot, die För-
derung und nicht zuletzt das Vermitteln von Werten an unsere 
Kinder und Jugendlichen, einen großen Beitrag leisten, dass 
unsere Gesellschaft offen, tolerant, vielfältig, integrativ und von 
einem respektvollen Umgang miteinander geprägt ist.

Aus unserer Sicht für Rudersberg unverzichtbare Einrichtungen 
sind unsere Freibäder, die aufgrund der Haushaltslage in Zukunft 
an einzelnen Tagen geschlossen bleiben. Der Adventswald, ein 
jährliches Highlight und Treffpunkt nicht nur für Gäste von aus-
wärts, nein, auch für alle Bürger Rudersbergs. Das Kulturforum 
mit seinen vielen Veranstaltungen ist ein unverzichtbares und 
belebendes Element in unserer Gemeinde! Wie armselig und 
traurig wäre das gesellschaftliche Leben in Rudersberg. Der 
Streuobst-Treff, der sich der Pflege unserer einzigartigen Kul-
turlandschaft verschrieben hat – ich könnte noch so viele für 
Rudersberg wichtigen Dinge aufzählen, die uns als Gemeinde 
Rudersberg „gut angelegtes“ Geld kosten.

Ganz bewusst habe ich die Formulierung „finanziell belasten“ 
vermieden, da all diese Faktoren dafür verantwortlich sind, dass 
Rudersberg eine Gemeinde ist, in der es sich gut, zufrieden und 
sicher leben lässt.

An dieser Stelle möchte ich auf unseren im nächsten Tagesord-
nungspunkt zur Diskussion stehenden Antrag, der Gründung 
einer Bürgerstiftung hinweisen, deren Zweck die Förderung ge-
meinnütziger Zwecke in der Gemeinde Rudersberg sein soll. Ins-
besondere in der Jugend- und Altenhilfe, von Kunst und Kultur, 
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sowie des Sports. Darüber hinaus sollen auch Projekte, die der 
Stärkung unserer Gesellschaft dienen und den Zusammenhalt in 
der Gemeinde stärken sollen, gefördert werden.

Das „Leuchtturm-Projekt“ der kommenden Jahre ist ohne Zwei-
fel der Neubau des Rettungszentrums für unsere Feuerwehr 
und das DRK. 13,45 Mio. € sind hierfür veranschlagt, also rund 
ein Viertel unserer Gesamtinvestitionen werden in dieses Projekt 
fl iesen.

Im Vorfeld des Beschlusses wurden viele Gedanken, Ideen und 
Meinungen ausgetauscht und die SPD-Fraktion steht voll und 
ganz hinter der Entscheidung des Gemeinderats zur Umsetzung 
der vorgelegten Planungen. Viel Geld für die Sicherheit der Be-
völkerung und eine wichtige Investition in die Zukunft.

Angesichts der Entwicklung des Baupreis-Index, sprich der stän-
dig steigenden Baukosten, kann dieser Neubau stellvertretend 
für viele andere geplanten Investitionen als Beispiel dienen, dass 
verschobene Investitionen letztendlich zu einer höheren Schul-
denlast in der Zukunft führen.

Eines der Hauptprobleme, die wir in der Finanzierung der Haus-
haltspläne in den kommenden Jahren sehen, ist in der Politik 
bei Bund und Land zu fi nden. Immer mehr Aufgaben werden 
auf die Kommunen übertragen, neue Aufgaben kommen hinzu. 
Die Pfl icht U3-Kindergartenplätze anbieten zu müssen, Ganz-
tagesschulen und das Konzept der „Verlässlichen Grundschule“ 
müssen von uns umgesetzt werden und bedingen den Betrieb 
einer Schul-Mensa und einen erhöhten Personalbedarf. Die da-
für anfallenden Kosten werden vom Land Baden-Württemberg 
zwar gefördert, aber sie sind nicht gedeckt. Das Missverhältnis, 
dass die Kommunen 25 % der öffentlichen Aufgaben tragen, aber 
nur 14 % aus den Steuereinnahmen des Staates erhalten, ist ein 
auf Dauer nicht zu tragender Zustand und die verantwortlichen 
Personen in Berlin und Stuttgart sollten endlich eine Lösung zur 
Behebung dieses Missstands fi nden!

Der Landtagswahlkampf in Baden-Württemberg geht in seine 
heiße Phase und am 08.03.2026 wird ein neuer Landtag und in 
Folge eine neue Landesregierung gewählt.

Das Votum jedes einzelnen ist wichtig und entscheidet mit, wer 
in den nächsten Jahren die Geschicke des Landes bestimmt. 
Um die vielfältigen Aufgaben und zukünftigen Herausforderun-
gen zu lösen, sind gute Ideen, gesunder Menschenverstand und 
Konsensfähigkeit über Parteigrenzen hinweg gefordert. Protest 
wählen, ohne konkrete Vorschläge zur Lösung der durchaus vor-
handenen Probleme, bringt nichts!

Verbunden mit dem Dank an alle, die sich für Rudersberg, un-
sere Sicherheit und unsere Gesellschaft täglich aktiv einsetzen 
möchten wir bitten: Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
und gehen Sie wählen!

Das wünscht sich Ihre SPD-Fraktion im Gemeinderat Rudersberg.

Martin Mandl und Frank Bossert

Vielen Dank!“

Beratungen über eingegangene Anträge  
zum Haushalt 2026

Wie im Vorfeld zwischen Verwaltung und Fraktionen abgestimmt, 
konnten Fragen, Anregungen, Wünsche nach Sperrvermerken 
u.ä. zum Haushalt 2026 bis Dienstag, 13.01.2026 bei der Verwal-
tung „eingereicht“ werden. Die bis Dienstag, 20.01.2026 vorge-
brachten Themen wurden am 20.01.2026 beraten.

Der Antrag auf Sperrvermerk für das Freizeitareal Michelau wur-
de mit 3 Enthaltungen einstimmig durch das Gremium beschlos-
sen. Der Antrag auf Sperrvermerk für das Wehr in der Wieslauf

(Ölmühlenwehr) sowie das Wehr in der Wieslauf (Weru) vorbe-
haltlich positiver Förderungen vom Land, wurde nach ausführ-
licher Erläuterung der gesetzlichen Verordnungen, einstimmig 
durch das Gremium abgelehnt.

Die Verwaltung wurde weiter beauftragt, im 1. Halbjahr 2026 
Wege zur Gründung und Finanzierung einer „Bürgerstiftung 
Wieslovetal“, zu erarbeiten und dem Gemeinderat einen Be-
schlussvorschlag zur Gründung einer Bürgerstiftung vorzulegen. 
Zweck der Stiftung soll die Förderung gemeinnütziger Zwecke in 
der Gemeinde Rudersberg sein, insbesondere der Jugend- und 
Altenhilfe, von Kunst und Kultur, sowie des Sports. Darüber hin-
aus sollen auch Projekte, die der Stärkung unserer Gesellschaft 
dienen und den Zusammenhalt in der Gemeinde stärken, ge-
fördert werden. Aus Reihen des Gemeinderats wurde angeregt, 
den Stiftungszweck möglichst weit zu fassen und beispielsweise 
auch aufzunehmen, dass die zu gründende Stiftung auch im Fall 
von Schadensereignissen (wie z.B. Hochwasser, Starkregen oder 
auch Brände) unterstützen kann.

AUS DEM RATHAUS

Neue digitale Anmeldung für die Schul-
kindbetreuung im Schuljahr 2026/2027
Ab dem Schuljahr 2026/27 tritt bundesweit der Rechts-
anspruch auf Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder 
in Kraft. Dieser startet zunächst für alle Schülerinnen und 
Schüler der ersten Klassen und wird in den Folgejahren stu-
fenweise ausgebaut.

Zukünftig müssen alle Eltern Ihren Bedarf für die Schul-
kindbetreuung oder den schulischen Ganztag jährlich bis 
spätestens 15.03.2026 für das kommende Schuljahr an-
melden.

Für alle Grundschulen gibt es die gemeinsame digitale An-
meldung.

Sie können Ihre Kinder unter dem 
nachfolgenden QR-Code / Weblink 
für die Schulkindbetreuung oder den 
schulischen Ganztag für das Schuljahr 
2026/2027 registrieren:

https://www.kitaweb-bw.de/kita/vor-
mStdPage.jsp?gkz=119761

Dort fi nden Sie auch eine Übersicht über die verschiede-
nen Betreuungsmodelle.

Alle Vormerkungen, die fristgerecht bis zum 15.03.2026 
eingehen, fl ießen in das Vergabeverfahren ein.

Bei Fragen oder Unterstützungsbedarf im Anmeldepro-
zess hilft das Team vom Sachgebiet Bildung und Erziehung 
gerne weiter. Tel. 0 71 83 / 30 05-17.

Gewerbesteuer und Grundsteuer
Am 15.02.2026 ist die 1. Rate der Gewerbesteuer-Vorauszahlung 
und die Grundsteuer zur Zahlung fällig.

Das Steueramt bittet Sie, die Gewerbe- und Grundsteuer frist-
gerecht zu zahlen. Ansonsten müssen bei Zahlungsverzug die 



8 Nr. 5 | 2026

AMTLICHER TEIL

gesetzlichen Säumniszuschläge von 1 % pro angefangenem Mo-
nat erhoben werden.

Die Gewerbe- und Grundsteuer sind in vierteljährlichen Raten zur 
Zahlung fällig (15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November).

Bei der Grundsteuer sind Beträge unter 15,00 EUR am 15. August 
fällig, Beträge unter 30,00 EUR je zur Hälfte am 15. Februar und 
am 15. August.

Hinweis bei Eigentumswechsel:

Bei Grundstücksveräußerungen ist der bisherige Eigentümer so 
lange zur Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde verpflich-
tet, bis der Steuermessbescheid des Finanzamts vorliegt (Zu-
rechnungsfortschreibung). Dies erfolgt auf den dem Eigentums-
wechsel folgenden 1. Januar.

Außerdem können Sie sich im Internet auf der Homepage der 
Gemeinde Rudersberg unter der Rubrik „Rathaus & Service“ – 
Menüpunkt „ Bürgerservice“ für den praktischen „Reminder“ ein-
tragen und künftig per E-Mail an Ihre Zahlungstermine erinnern 
lassen.

Baden-Württemberg fördert fachgerech-
ten Baumschnitt auf Streuobstwiesen mit 
der dritten Förderperiode.
Die Gemeinde Rudersberg unterstützt die Streuobstwie-
senbesitzer als Sammelantragsteller.
Das Land Baden-Württemberg führt das Förderprogramm für 
den Schnitt von Streuobstbäumen im Außenbereich fort.

Was wird gefördert?
Gefördert wird der fachgerechte Schnitt von großkronigen und 
starkwüchsigen Streuobstbäumen ab dem 3. Standjahr, die in 
weiträumigen Abstand im Außenbereich stehen. Im Außen-
bereich heißt: außerhalb des Siedlungsbereiches. Es sind nur 
Streuobstbäume mit einer Mindeststammhöhe von 1,40 Meter 
förderfähig. In der dreijährigen Förderperiode wird ein Schnitt 
pro Streuobstbaum mit bis zu 18,00 € gefördert. Die Auszahlung 
der Förderung wird jährlich für die durchgeführten Schnittmaß-
nahmen beantragt. Schnittmaßnahmen, die vor Bewilligung der 
Förderung je Schnittzeitraum erfolgt sind, können nicht geför-
dert werden. Das bedeutet, dass erst der Bewilligungsbescheid 
abgewartet werden muss, bevor die beantragten Schnittmaß-
nahmen durchgeführt und zur Auszahlung beantragt werden 
können. Ein vorzeitiger Maßnahmenbeginn ist nicht möglich.

Wer kann einen Förderantrag stellen?
Eine Förderung können Vereine, Aufpreisinitiativen, Landschafts-
erhaltungsverbände, Mostereien, Abfindungsbrennereien, Kom-
munen oder Gruppen von mindestens drei Privatpersonen bean-
tragen. Über einen Sammelantrag bündeln sie Streuobstflächen 
mehrerer Flächeneigentümerinnen/-eigentümer bzw. Pächte-
rinnen/Pächter, sodass 100 bis 1.000 Bäume in einem Antrag 
zusammengefasst sind.

Was muss der Sammelantrag beinhalten?
Die in einen Sammelantrag einbezogenen Flächen sollten in ei-
nem räumlichen oder einem inhaltlichen Zusammenhang stehen. 
Im Sammelantrag ist die Anzahl an Streuobstbäumen anzuge-
ben, die über den Förderzeitraum mindestens einmal geschnitten 
werden. Alle Teilnehmenden müssen eine Einverständniserklä-
rung zu den Förderbedingungen des Landes Baden-Württem-
berg ausfüllen.

Was ist noch zu beachten?
Im Förderzeitraum muss jeder beantragte Baum mindestens ein-
mal geschnitten werden. Die Bäume dürfen jedes Jahr geschnit-
ten werden, gefördert wird aber nur ein Schnitt im vorgesehenen 
Schnittzeitraum. Mindestens ein Drittel der insgesamt mit dem 
Sammelantrag beantragten Schnittmaßnahmen muss bis Ende 
des Schnittzeitraums 2026/2027 erfolgen. Zusätzlich müssen 
die Antragstellerinnen und Antragsteller die Zahl der beantrag-
ten Bäume im Förderzeitraum erhalten. Andernfalls sind hoch-
stämmige Obstbäume nachzupflanzen. Damit nachgepflanzte 
Jungbäume erfolgreich wachsen, soll eine Baumscheibe durch 
Hacken vegetationsfrei gehalten werden. Auf Flächen mit ver-
stärktem Wühlmausdruck empfiehlt sich die Verwendung von 
Wühlmauskörben bei der Pflanzung.

Was bedeutet fachgerechter Baumschnitt?
Der fachgerechte Baumschnitt soll die Vitalität, Stabilität und 
Lebensdauer der Streuobstbäume erhöhen. Bei allen Schnitt-
maßnahmen ist zu beachten:
•• keine großflächigen Schnittstellen (größer 10 cm), insbeson-

dere nicht am Stamm oder auf der Astoberseite,
•• keine unsaubere Schnittführung mit Rindenrisse oder Stummeln,

Unterstützung der Streuobstwiesen-
besitzer bei der Schnittgutentsorgung
Die Gemeinde Rudersberg unterstützt auch in diesem Jahr 
wieder die Streuobstwiesenbesitzer der Gemeinde bei der 
Schnittgutentsorgung.

Wie bekannt, ist das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen 
grundsätzlich verboten. In Ergänzung zu den Entsorgungs-
angeboten der Abfallwirtschaft Rems-Murr (AWRM) bietet 
daher die Gemeinde Rudersberg den Streuobstwiesen-
besitzer zusätzlich wieder drei temporäre Sammelplätze 
für Baumschnittgut und Baumholz an. Die Aktion beginnt 
am Samstag, 31.01.2026 und endet am Samstag, 
28.02.2026. Hierzu werden auf den Parkplätzen des Ru-
dersberger Freibades und des Steinenberger Freibades 
Lagerplätze zur Baumschnittentsorgung eingerichtet. 
Ebenfalls wird auch in Necklinsberg am Rosenbergpark-
platz neben dem Weg zum Kieselhof ein Baumschnittsam-
melplatz eingerichtet. Das Schnittgut kann im genannten 
Zeitraum täglich außer sonntags in der Zeit von 8:00 – 
19:00 Uhr und nur in den dafür vorgesehenen Bereichen 
angeliefert werden.

In der ersten Märzwoche wird das Schnittgut gehackt und 
einer thermischen Verwertung zugeführt.

Bitte achten Sie darauf, dass Sie Ihr Schnittgut geordnet 
ablegen und kein Bindematerial aus Metall oder Kunststoff 
verwenden.

Es wird außerdem ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
ausschließlich Holz von Obstbäumen abgelegt werden 
darf. Das Ablegen von Gartenschnitt, Grüngut wie Tuja- 
oder Kirschlorbeeräste, Steine, Draht, Erde, Baumstumpen 
usw. ist verboten.

Natürlich steht Ihnen auch die Entsorgungsanlage der Ab-
fallwirtschaft Rems-Murr in Schlechtbach neben der ehe-
maligen Kläranlage an Samstagen während den Öffnungs-
zeiten zur Verfügung.

Auskünfte erhalten Sie bei Herrn Büchner, Tel. 0 71 83 / 30 
05-35 oder per E-Mail unter h.buechner@rudersberg.de.
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 • sichere Statik des Baumes,
 • erkennbarer Kronenaufbau,
 • ausreichend Fruchtholz im Baum belassen – kein kahles Gerüst

Da das Land nur Anträge ab 100 Bäumen fördert, tritt die Ge-
meinde als Sammelantragsteller auf, damit auch Streuobstwie-
senbesitzer mit weniger Bäumen in die Förderung aufgenommen 
werden können. (Mindestanzahl von 5 Bäumen je Antragsteller 
sollte nicht unterschritten werden)

Die Gemeinde veranstaltet eine Information am 26.03.2026 
um 19:00 Uhr im großen Sitzungssaal des Rathauses Ru-
dersberg. Hierbei wird der Ablauf des Förderprogramms und der 
fachgerechte Baumschnitt nochmals vorgestellt. Ebenfalls wird 
eine Hilfestellung zur Findung von Gemarkungs-, Flur- und Flur-
stücksnummer über das Internet vorgestellt. Im Anschluss kön-
nen gerne Fragen zum Förderprogramm gestellt werden.

Ansprechpartner bei der Gemeinde ist Herr Hanfried Büchner, 
Tel. 0 71 83 / 30 05-35 oder e-Mail: h.buechner@rudersberg.de. 
Sollten Sie sich entscheiden, beim Sammelantrag der Gemeinde 
Rudersberg mitzumachen, ist Anlage 1 – Erklärung der Teilneh-
menden und auch das Zusatzblatt „Einverständniserklärung der 
Teilnehmer“ sowie die Einwilligung in die Verarbeitung von per-
sonenbezogenen Daten auszufüllen und jeweils zu unterschrei-
ben. Das entsprechende Antragsformular liegt im Rathaus Ru-
dersberg, Backnanger Str. 26 im Eingangsbereich aus und kann 
auch von der Homepage der Gemeinde Rudersberg unter

https://www.rudersberg.de/de/leben-wohnen/umwelt/hil-
fe-ich-habe-eine-streuobstwiese

heruntergeladen werden. Damit der Sammel-Zuschussantrag der 
Gemeinde Rudersberg rechtzeitig beim Regierungspräsidium 
vorliegt, müssen die Einzelanträge spätestens am 08.05.2026 
auf dem Rathaus Rudersberg eingereicht werden. Nur vollstän-
dige Förderanträge können berücksichtigt werden.

Weitere Informationen erhalten Sie auch beim Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz: https://rp.baden-wu-
erttemberg.de/themen/wirtschaft/foerderungen/seiten/
streuobst

Die Gemeinde Rudersberg unterstützt die 
Zugmaschinenbesitzer bei der TÜV-Abnahme
Die TÜV SÜD Auto Service GmbH beabsichtigt auch in diesem 
Winter, die landwirtschaftlichen Zugmaschinen in der Gemein-
de Rudersberg zu überprüfen. Dadurch werden den Zugma-
schinenbesitzern längere Anfahrtswege und Zeitverluste in den 
arbeitsreichen Sommer- und Herbstmonaten erspart. Zur Un-
tersuchung sollten die Zugmaschinen mit der Prüfplakette 2026 
(blau) kommen.

Natürlich besteht auch die Möglichkeit, die nichtprüfpfl ichtigen, 
landwirtschaftlichen Anhänger ohne Bremse zusammen mit der 
Zugmaschine überprüfen zu lassen. Es wird besonders darauf 
hingewiesen, dass nur angemeldete Zugmaschinen überprüft 
werden können.

In Rudersberg und Asperglen ist der Prüftermin am Samstag, 
21.02.2026.

In Steinenberg und Necklinsberg wird am Samstag, 28.02.2026 
geprüft.

In Schlechtbach fi ndet die Prüfung am Samstag, 07.03.2026 
bei der Firma Traub Landmaschinen und Motorgeräte statt.

Wir bitten Sie, die Zugmaschinen bis spätestens eine Woche vor 
dem Prüftermin anzumelden. Bitte geben Sie bei der Anmeldung 
auch Ihre Telefonnummer und die E-Mailadresse für die Kommu-
nikation an.

Die Anmeldung für den TÜV-Termin in Rudersberg kann bei der 
Gemeinde Rudersberg, Tel. 0 71 83 / 30 05-35 oder unter der 
E-Mailadresse: h.buechner@rudersberg.de und für Termine in 
Asperglen und Necklinsberg unter der Tel. 30 23 43, Mittwochs 
von 15:30 – 18:30 Uhr oder unter der E-Mailadresse: a.scholz@
rudersberg.de sowie für Termine in Steinenberg unter der Tel. 0 
71 83 / 61 28, Dienstags und Donnerstags von 9:00 – 12:00 Uhr 
oder unter der E-Mailadresse: k.schrag@rudersberg.de abgege-
ben werden.

Für den TÜV-Termin in Schlechtbach melden Sie sich bitte direkt 
bei der Firma Traub Landmaschinen & Motorgeräte unter der Tel. 
0 71 83 / 81 60 oder unter E-Mail: info@traub-landmaschinen.de.

Der Prüfzeitpunkt und der Prüfort wird den Zugmaschinenbesit-
zern rechtzeitig mitgeteilt.

GLÜCKWÜNSCHE

Geburtstage
03.02.  Herrn Dr. Norbert Fellmeth, Oberndorf  75

03.02.  Frau Yeter Yildirim, Rudersberg  70

04.02.  Frau Susanna Blessing, Steinenberg  75

05.02.  Frau Gerlinde Jansen, Rudersberg  75

Goldene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 30.01.2026 die Ehe-
leute Veronika und Eberhard Schuster aus Rudersberg.

Eiserne Hochzeit
Das Fest der Eisernen Hochzeit feiern am 04.02.2026 die Ehe-
leute Ingrid und Günter Zimmermann aus Steinenberg.

Diamantene Hochzeit
Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern am 04.02.2026 die 
Eheleute Annemarie und Anton Schattmann aus Schlechtbach.

Den Jubilaren gratulieren wir recht herzlich und wünschen wei-
terhin alles Gute.

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres Jubiläums wünschen, wen-
den Sie sich bitte an das Bürgerbüro im Rathaus Rudersberg.

STANDESAMT

Sterbefälle
Afonso Albuquerque aus Rudersberg, verstorben am 30.12.2025 
in Rudersberg.

Elfriede Gebhardt geb. Schnetzer aus Rudersberg, verstorben 
am 14.01.2026 in Schorndorf.

Mitteilungsblatt online lesen! 
www.rudersberg.de/de/rathaus-service/aktuelles/ 
mitteilungsblatt
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BÄDER
Die Kleinschwimmhalle am Schulzentrum 
Rudersberg ist für die Öffentlichkeit  
geöffnet
Öffnungszeiten:
•• Freitag: 18:00 – 19:45 Uhr (nur für Badegäste über 50 Jahre 

und Körperbehinderte)
•• Samstag: 14:00 – 18:00 Uhr
•• Sonntag: 8:00 – 12:00 Uhr

Parkplätze befinden sich direkt vor Ort an der Wieslaufhalle.

FREIWILLIGE  
FEUERWEHR

Die Feuerwehr Rudersberg informiert:
Gesamtwehr – Hauptversammlung am Freitag, 30.01.2026:
Für die Feuerwehr Rudersberg mit allen Abteilungen findet die 
Hauptversammlung am Freitag, 30.01.2026 statt.

Versammlungsbeginn ist 19:00 Uhr in der Gemeindehalle Ru-
dersberg.

Anzug: Tagesdienst, mit weißem Hemd + Krawatte, dunkle Schu-
he und Socken!

Tagesordnung:

1) 	 Begrüßung

	 Pause zum Abendessen

2) 	 Bericht des Kommandanten

3) 	 Bericht des Leiters Jugendfeuerwehr

4) 	 Bericht des Leiters der Altersabteilung

5) 	 Bericht des Kassier

6) 	 Bericht der Kassenprüfer

7) 	� Entlastung der Kasse und der Feuerwehrführung 	 
für 2025

8) 	 Grußworte / Danksagungen

9) 	 Ehrungen und Beförderungen

10) 	 Verabschiedungen

11) 	 Verschiedenes

(Anträge können bis max. 3 Tage vor der Versammlung beim 
Kommandanten schriftlich eingereicht werden)

Jugendausschuss – konstituierende Sitzung
Am Mittwoch, 04.02.2026 tritt sich zur konstituierenden Sitzung 
der neu formierte Jugendausschuss. Dienstbeginn: 19:00 Uhr im 
Feuerwehrhaus Rudersberg Saal 1.OG.

Gesamtwehr – Führungskräftebesprechung
Am Freitag, 06.02.2026 treffen sich alle Führungskräfte der Ge-
samtwehr zu einer Dienstbesprechung. Dienstbeginn: 19:00 Uhr 
in der Brunnenstube in Steinenberg.

Abteilung Asperglen – Kameradschaftsabend
Am Samstag, 07.02.2026 findet ab 18:00 Uhr der traditionelle 
Kameradschaftsabend statt.

Gesamtwehr Rudersberg – Vorankündigung Termine:
09.02.2026	 Jugendfeuerwehr

13.02.2026	 Wuselwehr

13.02.2026	 Alterswehr

13.02.2026	� Abteilung Rudersberg Freiwillige Übung 	
Gerätekunde

13. + 14.02.2026	 Gesamtwehr Motorsägenkurs

Ihre FREIWILLIGE Feuerwehr – Im Ehrenamt und Im Ein-
satzdienst an 24 h / 7 Wochentagen / 365 Tage im Jahr.
Weitere Infos finden Sie auch unter www.feuerwehr-rudersberg.de.

KINDER & JUGEND

SCHULZENTRUM RUDERSBERG 
GRUND-, WERKREAL-, REALSCHULE

Lernen unter freiem Himmel: 	  
Außenklassenzimmer am SZR eingeweiht
Bei strahlend blauem Himmel und winterlicher Kälte wurde am 
18.12.2026 das neue Außenklassenzimmer des Schulzentrums 
Rudersberg feierlich eingeweiht. Gäste aus Schule, Gemeinde, 
Elternbeirat und der Haug-Taxis-Stiftung sowie Schülerinnen 
und Schüler nahmen an der Veranstaltung teil.

Eingebettet zwischen Schulgarten, Streuobstwiese und Bar-
fußpfad bietet der neue Lernort künftig Unterricht mitten in der 
Natur.

„Dieser Platz ist weit mehr als ein zusätzlicher Raum – er ist ein 
Lern- und Lebensraum, in dem die Natur selbst zum Pädagogen 
wird“, betonte die Schulleiterin Frau Nutsch in ihrer Rede. Lernen 
mit allen Sinnen, unmittelbare Naturerfahrungen und ein ent-
schleunigter Unterricht stünden hier im Mittelpunkt.

Das Projekt wurde initiiert von dem Lehrer Herrn Diener, der 
mit dem Vorhaben schnell auf Begeisterung bei der komplet-
ten Schulfamilie stieß. Dank der großzügigen Unterstützung der 
Haug-Taxis-Stiftung und des Schulträgers, der Gemeinde Ru-
dersberg, konnte das ambitionierte Projekt schließlich in enger 
Zusammenarbeit zwischen Schule, Gemeinde und der Stiftung 
umgesetzt werden.

Der Vorstand der Haug-Taxis-Stiftung Herr Hess sowie Herr 
Bürgermeister Ahrens unterstrichen in ihren Grußworten die 
Bedeutung des Projekts für eine nachhaltige und zukunftsorien-
tierte Schulentwicklung.
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Das Außenklassenzimmer steht allen Schularten des Schulver-
bunds offen. Die Klasse 5b übernimmt die Patenschaft und wird 
im Frühjahr mit Pflanzaktionen für natürlichen Schatten sorgen.

Bei Punsch und Lebkuchen klang die gelungene Einweihung in 
fröhlicher Atmosphäre aus. Das neue Außenklassenzimmer ist 
ein sichtbares Zeichen dafür, dass Lernen draußen nicht nur 
möglich, sondern bereichernd ist.

GRUNDSCHULE SCHLECHTBACH 
PAPPELWEG 10

Sparkasse einmal anders erleben –  
Blick hinter die Kulissen!
Die Grundschule Schlechtbach, Klasse 3, durfte letzten Dienstag 
einen Blick hinter die Kulissen der Kreissparkasse in Schorndorf 
werfen. Frau Zettel von der KSK sowie die Assistentin, Julia, nah-
men die Schüler mit auf eine gemeinsame Entdeckungstour. Die 
Mädchen und Jungs erfuhren, wie das Geld entstand, wo die 
Scheine und Münzen gelagert sind, wie ein Konto funktioniert 
und vieles mehr. Den Schülern wurde ein Münzzahlapparat ge-
zeigt, danach wurde das Geld auf ein Konto einbezahlt und spä-
ter wieder abgehoben. Somit konnte der Kreislauf des Geldes 
praktisch und kindgerecht erklärt werden. Zum Abschluss durf-
ten wir noch einen Schatz suchen – den wir im großen Tresor 
fanden. Wir sagen Frau Zettl und Julia herzlichen Dank für diesen 
interessanten Vormittag.

Klasse 3 bei der KSK Schorndorf	 Vor der großen Türe des Tresors

GRUNDSCHULE STEINENBERG 
LENZWEG 13

Erste Karten unserer Logo-Aktion sind 
zurückgekehrt

Vergangenen Freitag starte-
ten wir unsere Luftballon-Ak-
tion anlässlich unseres neuen 
Logos. Inzwischen sind die 
ersten Karten, die an die Ballo-
ne geknotet waren, zurückge-
sandt worden – versehen mit 
Adressen und vielen netten 
Antworten.

Besonders überrascht hat uns 
die Rückmeldung des bislang 
am weitesten geflogenen Bal-
lons. Er legte eine Luftlinie von 

rund 150 Kilometern zurück. Die anderen flogen zwischen 100 
und 150 km Luftlinie. Damit hätten wir nicht gerechnet. Die Bal-
lone flogen bis nach Dinkelsbühl, in die Nähe von Schweinfurt, 
Ullstad und an weitere Orte in Mittelfranken. Umso größer ist 
nun unsere Begeisterung. Es ist faszinierend zu sehen, welche 
Strecken die Ballone zurücklegen und wo sie schließlich landen. 

Jede Rücksendung ist für uns etwas Besonderes. Über die per-
sönlichen Zeilen freuen sich sowohl die Kinder als auch wir Lehr-
kräfte sehr. Wir sind gespannt, welche Karten und Geschichten 
uns in den kommenden Tagen noch erreichen werden.

Toller Wintereinbruch
Der kräftige Wintereinbruch 
am Montag bescherte ech-
te Schneemassen und eine 
zauberhafte Winterstimmung. 
Aufgrund der schwierigen Stra-
ßenverhältnisse konnten die 
Buskinder nicht zur Schule kom-
men, zudem fehlten einige Kin-
der krankheitsbedingt. Die we-
nigen Kinder, die vor Ort waren, 
hatten viel Spaß: Sie genossen 
den Schnee auf dem Pausenhof 
in vollen Zügen. Es entstanden 
Schneemänner, eine Schnee-
katze und sogar ein Iglu.

Ein besonderer Schultag im 
Schnee, den die Kinder sicher 
nicht so schnell vergessen 
werden. 

EV. KINDERHAUS „VILLA SONNENSCHEIN“
RUDERSBERG, UHLANDWEG 16

„Pass auf im Straßenverkehr“ 	 
Verkehrserziehung durch die Polizei in der 
Villa Sonnenschein

Am Dienstag, 20.01.2026 war 
ein besonderer Tag für die Vor-
schulkinder des Kinderhauses 
Villa Sonnenschein. Unter dem 
Motto „Pass auf im Straßen-
verkehr“, kam die Polizistin Frau 
Speller zu Besuch. Die Neugier 
der Kinder war sehr groß, denn 
wann lernt man schon von einer 
Polizistin den richtigen Um-
gang im Straßenverkehr?

Im Bewegungsraum erfuhren wir zuerst die Theorie, die wir spie-
lerisch erleben durften. Anhand von Merksprüchen mit Bewe-
gung oder dem Spieleteppich, auf dem wir Straßensituationen 
nachspielten. Die Themen umfassten folgende Bereiche: Aufga-
ben der Polizei, Regeln und richtiger Umgang im Straßenverkehr. 
Da gibt es ganz schön viel zu beachten.

Danach ging es endlich los nach Rudersberg in die Ortsmitte, 
um das theoretische Wissen praktisch umzusetzen. Wir lernten, 
wie eine Straße richtig überquert wird ohne Hilfsmittel – links, 
rechts, links schauen und hören – erst dann darf ohne Zögern die 
Straße überquert werden. Wir erlebten, dass dies oft gar nicht so 
einfach ist. Deshalb wurde es mehrmals geübt, auch an unüber-
sichtlichen Straßenkreuzungen und Zebrastreifen.

Alle Kinder haben die praktische Prüfung mit Bravour bestanden 
und wissen jetzt, wie sie sich richtig im Straßenverkehr verhalten 
sollen.

Die Villa Sonnenschein bedankt sich bei der Polizistin Frau Spel-
ler, für die spannende und lehrreiche Lerneinheit.
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OFFENE JUGENDARBEIT RUDERSBERG 
ALTER RATHAUSPLATZ 6

Unsere Öffnungszeiten nächste Woche:
•• Dienstag: 15:00 – 18:00 Uhr Offener Treff	  

18:00 – 21:00 Uhr Afterhour (ab 13 Jahren)
•• Mittwoch: 15:00 – 18:00 Uhr Offener Treff	  

18:00 – 21:00 Uhr Afterhour (ab 13 Jahren)
•• Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr Offener Treff	  

18:00 – 21:00 Uhr Afterhour (ab 13 Jahren)
•• Freitag: 15:00 – 18:00 Uhr Offener Treff	  

18:00 – 22:00 Uhr #TGIF (ab 13 Jahren)

Unterstützt und begleitet von Niels Bauder
E-Mail: n.bauder@rudersberg.de, Tel. 01 76 / 16 48 06 09

SENIOREN

SENIOREN INS NETZ 
RUDERSBERG

Senioren-Computer-Treff
Wir helfen Ihnen bei Fragen und Problemen rund um Computer, 
Smartphone, Tablet und Internet. Unsere Sprechzeiten (ohne Vo-
ranmeldung) sind dienstags von 9:30 – 10:30 Uhr, bei Bedarf bis 
11:30 Uhr im Alten Rathaus Rudersberg, Alter Rathausplatz 4, 1.Stock.

TAG ANWESEND

Di. 03.02.2026 J. Schempp, K. Wiesenauer

Di. 10.02.2026 n.n.

Di. 17.03.2026 n.n.

Sie erreichen uns während der Sprechstunden unter Tel.: 07183 
9246217 und außerhalb dieser Zeit unter Tel. 0 71 83 / 32 43oder 
8258. Um längere Wartezeiten zu vermeiden können Sie sich 
auch unter diesen Telefonnummern anmelden.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
https://www.senioren-ins-netz-rudersberg.de

Wollen Sie aus Ihren Fotos & Videosequenzen, die Sie an den Fei-
ertagen aufgenommen haben, ein Fotobuch oder einen Video-
film herstellen, helfen wir Ihnen dabei. Rufen Sie bei uns an oder 
kommen Sie in eine unserer Sprechstunden.

Unser Video-Arbeitskreis trifft sich 14-tägig mittwochs um 
10:00 Uhr im Alten Rathaus: Nächster Termin: 04.02.2026

SENIORENRAT DER 
GEMEINDE RUDERSBERG

Veranstaltung
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

Unsere nächste Veranstaltung

12.02.2026 Mittagessen in der Taverne am Bahnhof Rudersberg. 
Wir treffen uns um 12:30 Uhr zum Mittagessen. Bitte anmelden: 
Tel. 3 71 64 Frau Hollo. 7373 Frau Seibold, 8357 Frau Thiele

Herzlichst Ihr Team vom Seniorenrat der Gemeinde Rudersberg

KULTUR

KULTURFORUM RUDERSBERG

Wortkino – Die Bühne von Dein Theater
Familienbande – Einmal lebenslänglich für alle
Rathaus Rudersberg, 28.02.2026, 19:00 Uhr

Die Familie ist eine Kollek-
tivverbindung, der man un-
freiwillig angehört und aus 
der man als Teilhaber nicht 
ausscheiden kann. Der rus-
sische Schriftsteller Tolstoi 
bezeichnete die Familie als 
die schlimmste Prüfung, die 
Gott dem Menschen schickt. 
Stefan Österle, Ehemann, 
Sohn, Schwiegersohn, Bru-
der, Schwager, Enkel, Vater, 
Großvater und Onkel be-
richtet von Mythos und Rea-
lität einer Schicksalsgemein-

schaft – eine unterhaltsame Familienaufstellung in Wort und Ton! 
Ein Programm von Jörg Vennen. Mit Musik und Beiträgen von 
Max Frisch, Erich Kästner, Isaac B. Singer, Hugo Wiener u. a.

Mit: Stefan Österle

Weitere Termine und Kartenvorverkauf jederzeit über unsere 
Homepage kulturforum-rudersberg.de. Dort können Sie sich 
auch für den Newsletter anmelden.

Eintrittskarten erhalten Sie auch im Bürgerbüro im Rathaus.

Wir freuen uns auf Sie!

Das ehrenamtliche Team des Kulturforums.

Übrigens: Sie finden uns auch in den sozialen Netzwerken.
instagram.com/kulturforumrudersberg
facebook.com/RudersbergKulturforum
youtube.com/@kulturforumrudersberg

Wir freuen uns über Likes und wenn Sie unsere Beiträge teilen. 
Vielen Dank!

JUGENDMUSIKSCHULE  
SCHORNDORF UND UMGEBUNG E.V.

Mitmachvormittag des Elementarbereichs 
der Jugendmusikschule
Im Hinblick auf das im April beginnende Sommersemester findet 
am Samstag, 31.01.2026 in der Jugendmusikschule Schorndorf 
(Karlstr.21) ein Schnuppervormittag statt, bei dem die Kur-
se des Elementarbereichs vorgestellt werden. Mit praktischen 
Beispielen aus dem Unterricht informieren die Lehrkräfte über 
Kursinhalte und bieten den Eltern mit (oder ohne) Kindern die 
Möglichkeit zur Beteiligung. Die Schnuppertermine sind: El-
tern-Baby-Musik um 10:00 Uhr (2.OG, Studio 1); Musik und Spiel 
um 10:00 Uhr (Saal der Jugendmusikschule); Rhythmisch-musi-
kalische Früherziehung um 11:00 Uhr (Saal). Interessierte Eltern 
können gerne ohne Voranmeldung zusammen mit Ihrem Kind in 
den jeweiligen Kurs kommen und mitmachen.

Stefan Österle
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Die Kurse in „Rhythmisch 
– musikalischer Früherzie-
hung“ für Kinder im Alter von 
vier bis fünf Jahren finden 
in allen Mitgliedsgemeinden 
statt. Der Kurs „Musik und 
Spiel“ für Kinder im Alter von 
2 bis 4 Jahren in Begleitung 
eines Elternteils wird in meh-
reren Kursen in Schorndorf 
und Rudersberg angeboten. 
Die „Eltern-Baby-Musik“ lädt 
Kleinkinder im Alter von 12 bis 
24 Monaten und deren Eltern 
vormittags, bzw. am frühen 
Freitagnachmittag zum musi-
kalischen Spiel ein. Kursort ist 
Schorndorf.

Einige Kurse der „Rhythmisch-musikalischen Früherziehung“ 
sind bereits ausgebucht, es lohnt sich der Blick auf die Home-
page der Musikschule. Auf www.jms-schorndorf.de findet man 
neben weiteren Informationen auch Kurszeiten und Hinweise auf 
belegte Kurse.

Das Sommersemester beginnt im April, Anmeldeschluss ist 
der 06.03.2026. Die Anmeldung ist im Internet unter www.jms-
schorndorf.de möglich. Die Geschäftsstelle der Jugendmusik-
schule (Karlstr.21, 73614 Schorndorf) ist telefonisch unter Tel.  
0 71 81 / 6 34 80 zu erreichen.

KIRCHEN

ÖKUMENE

Hausgottesdienst im Alexander-Stift –  
Gemeindepflegehaus Rudersberg
Die Evangelische, Katholische und Evang.-methodistische Kir-
chengemeinde laden herzlich zu den regelmäßigen Haus-Got-
tesdiensten im Speisesaal des Gemeindepflegehauses, Rat-
hausstraße 7 ein.

Donnerstag, 29.01.2026, 15:30 Uhr, Pfarrer Pfifferling
Donnerstag, 05.02.2026, 15:30 Uhr, Diakon i.R. Leicht

EV. GESAMTKIRCHENGEMEINDE 
RUDERSBERG/SCHLECHTBACH

Donnerstag, 29.01.2026
15:30 Uhr 	 Gottesdienst im Alexanderstift, Pfarrer Pfifferling
20:00 Uhr 	 Kirchenchor, Johannes-Gemeindehaus

Wochenspruch: 
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. 
� Jesaja 60, 2b

Gottesdienst am 01.02.2026, Letzter Sonntag nach 
Epiphanias
10:00 Uhr 	 Winterkirche im Johannes-Gemeindehaus, mit 

Kirchenchor, Pfarrer Pfifferling. Das Opfer erbitten 
wir für die Bahnhofsmission.

10:00 Uhr 	 Kinderkirche Schlechtbach, Johannes-Gemeindeh.

Dienstag, 03.02.2026
9:30 Uhr 	 Eltern-Kind-Gruppe, Gemeindehaus Oberndorf
19:00 Uhr 	 Jungbläser, Johannes-Gemeindehaus
20:00 Uhr 	 Posaunenchor, Johannes-Gemeindehaus

Mittwoch, 04.02.2026
9:30 Uhr 	 AmiKi, Johannes-Gemeindehaus
20:00 Uhr	  Come let us sing, Johannes-Gemeindehaus

Donnerstag, 05.02.2026
15:30 Uhr 	 Gottesdienst im Alexanderstift, Diakon i.R. Leicht
20:00 Uhr 	 Kirchenchor, Johannes-Gemeindehaus

Zum Vormerken: Familienkonzert-Show mit Sebastian 
Rochlitzer
Herzliche Einladung am 28.02.2026 um 15:00 Uhr zum Konzert 
mit Sebastian Rochlitzer und seinem Bühnenprogramm „Ver-
sprochen ist versprochen“. Hierbei geht es um Vertrauen, Zusa-
gen und das, was im Leben wirklich trägt – verpackt in eingängi-
ge Songs und persönliche Geschichten. Das Programm richtet 
sich an Familien mit Kindern ab 4 Jahren. Der Eintritt kostet 
7,00 € für Kinder und 17,00 € für Familien. Ticket-Buchung unter  
www.cvents.de. Exklusiv: Erhalte 2 € Ermäßigung mit Eingabe 
des Rabattcode Ro2Ru im Warenkorb. 
Infos: www.sebastian-rochlitzer.com

MenschenGedenken 2026
Auch in diesem Jahr geht es mit dem MenschenGedenken auf 
dem Schlechtbacher Friedhof weiter. Unser erstes Treffen findet 
an Gründonnerstag, dem 02.04.2026, um 16:00 Uhr wie gewohnt 
statt. Die Einladung hierzu werden wir rechtzeitig über den Büttel 
oder den Aushang an der Aussegnungshalle oder über die Hand-
zettel im Gottesdienst verteilen. Weitere Termine für Juli und 
November sind noch in Planung.

Gemeindebücherei
Mittwochs und freitags können Sie zwischen 16 und 18 Uhr die 
Bücherei, Dr.-Hockertz-Straße 5, im Johannes-Gemeindehaus 
besuchen. Tel. 0 71 83 / 92 98 16 (während der Öffnungszeiten).

Buch der Woche
Du musst meine Hand fester halten, Nr. 104 – Susanne Abel

Ein kleiner Junge, der nichts über seine Herkunft weiß. Ein 
Schicksal, das über Generationen eine ganze Familie bestimmt. 
Eine lebenslange Liebe, die den Weg nach Hause weist.

Kontakte: Pfarrer Pfifferling: Tel. 0 71 83 / 61 19, Im Hof 2, Mail: Ulrich.Pfifferling@
elkw.de. Pfarrbüro: Heidrun Fries und Nicole Baumann, Tel. 0 71 83 / 61 19, Im Hof 
2, Mail: Heidrun.Fries@elkw.de / Nicole.Baumann@elkw.de. Kontaktzeiten: Montag 
und Mittwoch von 9:00 – 12:00 Uhr und Freitag von 11:00 – 14:00 Uhr. Homepage: 
www.rudersberg-evangelisch.de

EV. JUGEND RUDERSBERG

Unsere regelmäßigen Gruppen und Kreise
Jungschar Mannenberg
Wann: 14-tägig donnerstags 18:00 – 19:30 Uhr
Wo: Schulhaus Mannenberg
Wer: Jungs + Mädels von 7 bis 14 Jahre

Mädchenjungschar Rudersberg
Wann: donnerstags 18:00 – 19:30 Uhr
Wo: Johannes-Gemeindehaus Rudersberg
Wer: Mädels von 7 bis 13 Jahre

Für die Jüngsten an der Musik-
schule starten im April neue Kurse. 
(Foto Werner Musterer/VdM)
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Jugendkreis
Wann: dienstags 18:30 – 20:00 Uhr
Wo: Johannes-Gemeindehaus Rudersberg
Wer: Jungs + Mädels von 13 bis 18 Jahre

Bibelkreis
Wann: sonntags 19:30 Uhr
Wo: Johannes-Gemeindehaus Rudersberg

Kontakt: Instagram: evangjugend.rudersberg, E-Mail: mail@evangjugend.net
Website: evangjugend.net

EV. KIRCHENGEMEINDE STEINENBERG

Der Wochenspruch KW 05 lautet:
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf uns-
re Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. 

� (Dan 9,18) Wochenpsalm: Ps 31,20–25
Sonntag, 01.02.2026
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Petruskirche mit Pfarrer Lukas 

Rudhard. In diesem Gottesdienst wird Frau Rau 
(Leitung Kinderhaus Pusteblume) verabschiedet 
und die neue Leitung des Kinderhauses Pusteblu-
me, Frau Zeller begrüßt und eingesetzt. Herzliche 
Einladung. Im Anschluss ist ein „Schwätzle nach der 
Kirch“ geplant.

10:00 Uhr 	 Kinderkirche im Gemeindehaus

Mittwoch, 04.02.2026
16:00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht
20:00 Uhr 	 Posaunenchor

Samstag, 07.02.2026
�Klausurtag des Kirchengemeinderates im Gemeindehaus

Gemeindebücherei:
Die Gemeindebücherei im alten Pfarrhaus ist außer in den 
Schulferien, mittwochs und freitags von 16:00 – 18:00 Uhr für Sie 
geöffnet.

Neustart einer Spiel- und Krabbelgruppe nach den Fa-
schingsferien geplant.
Frau Kathrin Schneider bittet interessierte Mütter sich gerne bei 
ihr zu melden. Die Krabbelgruppe könnte Dienstag, Mittwoch 
oder Donnerstags Vormittags von 10:00 – 11:00 Uhr stattfinden. 
Kathrintroendle@web.de

Neustart Spiel und Krabbelgruppe
Liebe Eltern,
unser Eltern-Kind-Raum im Gemeindehaus ist leider wieder  verwaist und 
möchte dringend wiederbelebt werden.
Der Raum befindet sich im UG des Gemeindehauses (Eingang in der 
Römerstrasse) und ist mit Kinderstühlen und Tischen, verschiedenen 
Spielsachen, einem Spielhäuschen, Spielküche und Murmelbahn und vielem 
mehr ausgestattet. Im Foyer befindet sich ein Wickelraum und eine Teeküche, 
die gerne benutzt werden darf.

Sollten Sie Eltern eines Kleinkindes sein und Interesse an einer Krabbel-,
Spielgruppe haben, sich gerne in gemütlicher Atmosphäre treffen und mit 
anderen Eltern, austauschen wollen, während Ihre Kinder spielen, können Sie 
sich gerne bei Frau Kathrin Schneider melden. Sie würde , wenn Interesse bei 
anderen Müttern besteht,  gerne nach den Faschings Ferien mit der Gruppe 
starten. Treffen sind Dienstag, Mittwoch oder Donnerstag Vormittag möglich. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn unser Gemeindehaus wieder mit Leben 
und Lachen gefüllt werden würde. 

Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt mit Frau Schneider auf:

kathrintroendle@web.de

Kontaktdaten: Website der Kirchengemeinde: https://www.ev-kirche-steinenberg.de
Pfarramt Steinenberg: Pfarrer Lukas Rudhard

Pfarrbüro Steinenberg: Heike Stadelmann, Nicole Baumann
Kanalstraße 1, 73635 Rudersberg-Steinenberg Tel. 0 71 83 / 64 27, lukas.rudhard@
elkw.de; pfarramt.steinenberg@elkw.de, heike.stadelmann@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Mittwoch von 9:00 – 11:00 Uhr
Mesnerin und Hausmeisterin: Brigitte Scherrenbacher
Tel. 0 71 83 / 92 95 25, mesnerPKS@outlook.de
Frau Scherrenbacher ist telefonisch oder persönlich von Montag bis Donnerstag 
vormittags zwischen 8:00 Uhr und 10:00 Uhr im Gemeindehaus Kirchplatz 2 zu 

erreichen. KATH. KIRCHENGEMEINDE RUDERSBERG

Sonntag, 01.02.2026 – 4. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr 	 Wortgottesfeier

Einladung zum meditativen Tanznachmittag
Samstag, 14.02.2026 von 14:30 – 16:30 Uhr im Gemeindesaal der 
kath. Kirche mit Heinz Göckeler – Das Mittanzen ist kostenfrei, 
um telefonische Voranmeldung bei Brigitte Beeh 6739 wird ge-
beten.

 

 

Herzliche Einladung zum  
meditativen Tanznachmittag  

mit Heinz Göckler 
 

Samstag, 14.02.2026  
von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

 
Gehen wir miteinander tanzend Schritte,  
die Zuversicht, Vertrauen und Hoffnung  
schenken wollen auf dem Weg in 2026 

 

Wir freuen uns auf euer „Mittanzen“ im  
Gemeindesaal unserer Kirche. 

 

Die Teilnahme ist kostenlos,  
um Spenden wird gebeten 

 

Wir bitten um telefonische Anmeldung bei: 
Brigitte Beeh unter 07183/6739 

Gedanken der Woche:
Selig, die vor Gott arm sind; denn ihnen gehört das Himmelreich.
Selig, die keine Gewalt anwenden; denn sie werden das Land er-
ben.� (Matthäus 5,3-5)

www.dreifaltigkeit-rudersberg.de wird derzeit erneuert und da-
her nicht aktualisiert. Aktuelles finden Sie im Schaukasten oder 
hier im Büttel.

Kontakt: Pfarrer Markus Rometsch: In aller Regel: Bürozeit in Rudersberg: Freitag 
8:30 – 10:00 Uhr und nach Vereinbarung, Tel. 01 73 / 6 63 46 68, Mail: markus.
rometsch@drs.de. Postanschrift: Kath. Pfarramt, Bronnwiesenweg 6, 73635 Ru-
dersberg. Pfarrbüro Rudersberg: Iris Widany. Bürozeiten: Montag 8:30 – 12:30 Uhr, 
Dienstag 11:00 – 12:00 Uhr, Donnerstag 16:30 – 19:30 Uhr, Tel. 0 71 83 / 82 28. Mail: 
ZurHeiligstenDreifaltigkeit.Rudersberg@drs.de. Postanschrift: Kath. Pfarramt, 
Bronnwiesenweg 6, 73635 Rudersberg
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Pfarrbüro Welzheim: Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 9:00 – 
11:00 Uhr. Dienstag 15:30 – 17:00 Uhr. Donnerstag 17:00 – 19:00 Uhr. Tel. 0 71 82 / 
89 29. Kirchenpfleger: Jochen Janousch. Bürozeiten: Termine nach persönlicher 
Vereinbarung. Tel. 0 71 83 / 30 52 65, Fax 0 71 83 / 30 52 64. Mail: ZurHeiligsten-
Dreifaltigkeit.Rudersberg@nbk.drs.de. Postanschrift: Kath. Kirchenpflege, 
Kastanienstr. 13, 73635 Rudersberg. Pastoralreferent: Simon Angstenberger. Feste 
Bürozeit: Dienstag 16:30 – 17:30 Uhr im Pfarrbüro in Welzheim, Schlossgartenstra-
ße 33. sowie Termin nach persönlicher Vereinbarung. Tel. 0 71 82 / 4 95 33 44, Fax 
0 71 82 / 92 95 03. Mobil 01 76 / 84 99 77 35. Mail: simon.angstenberger@drs.de. 

Postanschrift: Bronnwiesenweg 6, 73635 Rudersberg
EV.-METHODISTISCHE KIRCHE
BEZIRK WELZHEIM/RUDERSBERG

Donnerstag, 29.01.2026:
19:30 Uhr 	 Gemeindevorstand

Freitag, 30.01.2026:
19:30 Uhr 	 Frauengesprächskreis
20:00 Uhr 	 Hauskreis

Sonntag, 01.02.2026riar: Ökumenischer Kanzeltausch
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Sonntagsschule (Predigt: Pfr. 

Rometsch)

Montag, 02.02.2026:
19:30 Uhr 	 Posaunenchor

Dienstag, 03.02.2026:
20:00 Uhr 	 Gebetskreis

Mittwoch, 04.02.2026:
18:30 Uhr 	 Musikteam
19:00 Uhr 	 Jugendkreis

06.02.2026-08.02.2026
Good Vibes-God Vibes. Ein Jugendwochenende voller Gemein-
schaft, Action und Glauben mit Jesus im Mittelpunkt. Jugend-
kreis EMK Welzheim Instagram: emk.jugend

Alle nicht mit einem besonderen Veranstaltungsort bezeichne-
ten Veranstaltungen finden in der Versöhnungskirche in Welz-
heim in der Schorndorfer Str. 38 statt. Die Gottesdienste können 
auf Anfrage zu Hause im Internet live per Zoom mitverfolgt wer-
den. Nähere Informationen und Anfragen für einen Zugangslink 
für die Gottesdienste bei Pastor Matthias Föhl. (Tel. 0 71 82 / 89 
32; E-Mail: matthias.foehl@emk.de)

GEMEINDE GOTTES
KREHWINKEL, RIEDWEG 4

Wochenspruch: 
„Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir.“ � Jesaja 60,2
Sonntag, 01.02.2026
10:00 Uhr 	 Gottesdienst, Predigt: Horst Schulze

Mittwoch, 04.02.2026
14:30 Uhr 	 Seniorennachmittag. Wir laden ein zu herzlicher 

Gemeinschaft mit: Kaffee und leckeren Kuchen, 
einem interessanten Thema und gemeinsamen 
Singen.

Diese Woche keine Kleingruppen!
Kleingruppen zum Austausch und Gebet mit Gottes Wort
Dienstag: 19:00 Uhr Kleingruppe für Männer

Dienstag: 19:00 Uhr Kleingruppe für Frauen
Mittwoch: 14:30 Uhr Kleingruppe für Rentner

Nähere Informationen zu den Terminen können Telefonisch an-
gefragt werden. Mobil 01 76 / 24 33 04 56. Zu unseren Veranstal-
tungen laden wir herzlich ein. Auf unserer Homepage werden wir 
Sie über den aktuellen Stand informieren. www.gegokrehwinkel.de

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
RUDERSBERG, SCHULSTR. 38

Donnerstag, 29.01.2026
20:00 Uhr 	 Gottesdienst in Welzheim

Sonntag, 01.02.2026
9:30 Uhr 	 Gottesdienst in Rudersberg (mit Kinderkirche)
10:00 Uhr 	 Jugendgottesdienst in Essingen

Donnerstag, 05.02.2026
20:00 Uhr 	 Gottesdienst in Rudersberg

Zu allen Gottesdiensten und weiteren Veranstaltungen sind Gäste 
immer herzlich willkommen! Weitere Informationen zur Neuapo-
stolischen Kirche finden Sie im Internet unter www.nak.org (inter-
national) und www.nak-sued.de (Gebietskirche Süddeutschland). 
Infos zu unserer örtlichen Kirchengemeinde erhalten Sie auch un-
ter www.rudersberg.de im Bereich „Leben & Wohnen“ oder direkt 
unter www.nak-schwaebisch-gmuend.de/rudersberg.

TREFFPUNKT C 
EVANGELISCHE FREIKIRCHE

Herzliche Einladung zum Gottesdienst!
Am Sonntag, 01.02.2026 um 10:00 Uhr, Ort: Steinhaldenweg 35

Jugendtreff
Jeden Freitag um 20:00 Uhr findet der Jugendtreff für Jugend-
liche ab 13 Jahren statt (außer in den Ferien).

Kontakt und Informationen: Anschrift: Steinhaldenweg 35, 73635 Rudersberg
Pastorin: Daniela Greiner, Tel. 0 71 83 / 3 09 90 59, website: www.treffpunktc.de

EV. KIRCHENGEMEINDE BERGLEN

Freitag, 30.01.2026
17:15 Uhr 	 Bubenjungschar im Gemeindehaus Steinach
17:30 Uhr 	 Mädchentreff im Gemeindehaus Oppelsbohm
19:30 Uhr 	 Friedensgebet auf dem Dorfplatz in Hößlinswart

Samstag, 31.01.2026
19:00 Uhr 	 Jugendkreis „Emmaus Hood“ im Gemeindehaus 

Oppelsbohm

Sonntag, 01.02.2026
10:30 Uhr 	 Gottesdienst in Oppelsbohm mit Pfarrerin Kerstin 

Kreß
10:30 Uhr 	 Gottesdienst anders in Hößlinswart mitgestaltet 

von der Musikschule Hoffnungsland mit Pfarrer 
Markus Kettling

10:30 Uhr 	 Kinderkirche Oppelsbohm
18:00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde der Apis im Gemeindehaus 

Oppelsbohm
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Montag, 02.02.2026
20:00 Uhr 	 Probe des Kirchenchors im Gemeindehaus Op-

pelsbohm

Dienstag, 03.02.2026
17:30 Uhr 	 Bubenjungschar im Gemeindehaus Oppelsbohm

Mittwoch, 04.02.2026
15:00 – 16:30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16:00 – 17:30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

Der Konfirmandenunterricht findet im Gemeindehaus Oppels-
bohm statt.

Donnerstag, 05.02.2026
10:00 Uhr 	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus Oppels-

bohm
20:00 Uhr 	 Probe des Posaunenchors im Gemeindehaus Op-

pelsbohm

Ein Gottesdienst anders zum Thema „Harmonie“ mitge-
staltet von der Musikschule Hoffnungsland
Manche Töne klingen für die Ohren angenehm, manche gar nicht. 
In der Musik gibt es die sogenannte Harmonielehre. Sie hilft uns zu 
verstehen, welche Töne zusammen gut klingen. Aber auch im Leben 
sehnen wir uns nach Harmonie. Wir wünschen uns, dass unser Le-
ben stimmig ist. Im Glauben ist es geradezu das höchste Ideal, mit 
Gott und den Mitmenschen in Harmonie zu leben. Aber wie in der 
Musik, so gibt es auch in dieser Welt unangenehme Töne, Dishar-
monien und Dissonanzen. Vieles, was wir erleben, hat mit Harmo-
nie nichts zu tun. Wie kann man dennoch zu einem harmonischen 
Leben finden? Wir laden Sie ein zu einem inspirierenden Gottes-
dienst mit viel Musik von unserem Musikteam und der Musikschu-
le Hoffnungsland! Und im Anschluss gibt es wie immer noch eine 
schöne Tasse Kaffee! Der Gottesdienst findet am 01.02.2026 um 
10:30 Uhr in der Hößlinswarter Kirche statt. Wir freuen uns auf Sie!

Vorbereitungstermine für den Weltgebetstag
am Freitag, 06.03.2026 um 18:00 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
St. Maria Oppelsbohm. „Kommt! Bringt eure Last.“ Wieviel Be-
freiung spricht aus den Worten des Weltgebetstags 2026! – 
Hoffnung gegen alle Hoffnungslosigkeit -Kein Wunder, denn 
es ist ein Geschenk, die eigene Lebenslast abgeben zu können. 
Nigerianische Christinnen haben die Gottesdienstliturgie für 
den Weltgebetstag 2026 vorbereitet. Für sie sind die Worte von 
Jesus im 11. Kapitel des Matthäusevangeliums ein Lebenselixier. 
Darum kommt und macht mit! Folgende Termine haben wir zur 
Vorbereitung: 09.02.2026 Ev. Gemeindehaus Oppelsbohm; 
16.02.2026 Ev. Gemeindehaus Oppelsbohm; 24.02.2026 Kath. 
Gemeindehaus St. Maria Oppelsbohm; 03.03.2026 Kath. Ge-
meindehaus St. Maria Oppelsbohm.

Wir treffen uns jeweils um 18:00 Uhr. Wir freuen uns auf Euch! Das 
Team des Weltgebetstags

Aus dem Kirchengemeinderat
Am Dienstag, 20.01.2026, fand die konstituierende Sitzung des Kir-
chengemeinderats statt. Zum 1. Vorsitzenden wurde Jochen Wil-
helm gewählt. Das Amt der 2. Vorsitzenden übernimmt Pfarrerin 
Kerstin Kreß. Dem Bauausschuss gehören Gerlinde Reich, Christian 
Rauscher, Matthias Schwarz, Renate Weith und Jochen Wilhelm an. 
Roland Frank und Markus Stadelmann wurden zugewählt. In der Be-
zirkssynode wird die Kirchengemeinde durch Madlen Daiß, Renate 
Weith, Jochen Wilhelm und den beiden Pfarrpersonen vertreten.

Wochenspruch: 
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist 
in seinem Tun an den Menschenkindern. � Psalm 66, 5

Kontakt und Informationen: Oppelsbohm, Evangelisches Pfarramt, Schützgas-
se 8, 73663 Berglen-Oppelsbohm, Pfarrerin Kerstin Kreß, Tel. 0 71 95 / 7 28 28 
Mail: pfarramt.oppelsbohm@elkw.de Dienstag: 15:00 – 18:30 Uhr Donnerstag: 9:00 
– 12:30 Uhr Freitag: 8:30 – 12:30 Uhr, Jugendreferentin: Sabrina Stirm, Mail: sabrina.
stirm@ejw-waiblingen.de, Tel. 0 15 75 / 8 54 50 87, Hier finden Sie uns im Internet: 
www.berglen-evangelisch.de

EV. FREIKIRCHE BERGLEN-OPPELSBOHM

Freitag, 30.01.2026
20:30 Uhr: 	 TGIF (Junge Erwachsene ab 16)

Sonntag, 01.02.2026
10:00 Uhr: 	 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Montag, 02.02.2026
19:30 Uhr: 	 MäBiKu (Mädelsbibelabend)

Donnerstag, 05.02.2026
19:00 Uhr: 	 Alpha-Kurs. Infos zum Alpha-Kurs:
•• 	Wann: Donnerstags um 19:00 Uhr.
•• Wo: ETG Evangelische Freikirche, Distlerweg 6, 73663 Op-

pelsbohm
•• Kontakt und Anmeldung: Beatrice und Dieter Engelfried Tel. 

0 71 95 / 7 56 09 oder per Mail: alphakurs@etg-berglen.de 
Die Teilnahme ist kostenlos. Außerdem bieten unsere Part-
nergemeinden jeden Sonntag Livestream-Gottesdienste an: 
www.etg-neuhuetten.de oder www.lindenwiese.de

Weitere Infos unter www.etg-berglen.de

SPORT

TSV RUDERSBERG 1906 E.V.

ABTEILUNG FUSSBALL

Freundschaftsspiele
Sonntag, 01.02.2026
SV Steinbach – TSV Rudersberg � Spielbeginn: 14:00 Uhr

Freitag, 06.02.2026
TSV Rudersberg – TSV Mutlangen � Spielbeginn: 19:00 Uhr

ABTEILUNG HANDBALL

TSV Rudersberg kämpft sich zum Heimsieg 
– 22:20-Erfolg gegen Heubach
Rudersberg, 25.01.2026 – Frauen Bezirksklasse

Mit großem Einsatz, starkem 
Teamgeist und einem küh-
len Kopf in der Schlussphase 
hat sich der TSV Rudersberg 
vor heimischem Publikum ei-
nen verdienten 22:20-Heim-
sieg gegen den 1. Heubacher 
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Handballverein gesichert. Die Zuschauer in Rudersberg sahen 
ein intensives, spannendes und bis zum Schluss hart umkämpf-
tes Spiel. Von Beginn an entwickelte sich eine ausgeglichene 
Partie. Beide Mannschaften agierten konzentriert in der Abwehr 
und suchten geduldig ihre Chancen im Angriff. Nach 15 Minuten 
lag Heubach knapp mit 4:5 in Führung, doch der TSV Rudersberg 
ließ sich davon nicht beirren. Mit viel Kampfgeist und besserem 
Zugriff in der Defensive kämpften sich die Gastgeberinnen zu-
rück ins Spiel. Kurz vor der Pause drehte Rudersberg die Partie 
und ging mit einer knappen, aber verdienten 11:10-Führung in die 
Halbzeit. Auch nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel auf Au-
genhöhe. Keine Mannschaft konnte sich entscheidend absetzen, 
jeder Treffer musste hart erarbeitet werden. Besonders auffäl-
lig war eine torlose Phase zwischen der 30. und 37. Minute, in 
der beide Abwehrreihen dominierten und sich die Torhüterin-
nen mehrfach auszeichnen konnten. Die Spannung in der Hal-
le war in dieser Phase förmlich greifbar. In der entscheidenden 
Schlussphase zeigte der TSV Rudersberg dann jedoch seine 
Nervenstärke. Trotz aller Bemühungen der Gäste ließ sich der 
TSV den Sieg nicht mehr nehmen und brachte den knappen Vor-
sprung souverän über die Zeit. Insgesamt blieb die Begegnung 
fair, wenn auch intensiv: Neun Siebenmeter (6 für Rudersberg, 
3 für Heubach), fünf Verwarnungen und fünf Zeitstrafen zeugen 
von einem umkämpften, aber sportlich geführten Spiel – Dis-
qualifikationen gab es keine. Mit diesem Erfolg feiert der TSV 
Rudersberg bereits den siebten Saisonsieg und kann mit viel 
Selbstvertrauen auf die nächste Aufgabe blicken. Am 31.01.2026 
um 16:00 Uhr geht es auswärts zum SV Fellbach – das Hinspiel 
konnte Rudersberg bereits mit 20:17 für sich entscheiden. Ein 
starker Auftritt, ein leidenschaftlicher Kampf und zwei wichtige 
Punkte vor heimischem Publikum – so darf es weitergehen!‍‍

Unser Trainer Mario war krankheitsbedingt leider verhindert, wir 
wünschen dir schnelle und gute Besserung und hoffen du bist 
beim nächsten Spiel wieder auf der Bank bei uns. Danke an Michi 
fürs einspringen und coachen.

Es spielten: Lina Hasert (5), Theresa Körner (5), Kim Bever-
ly Roppelt (3), Nicole Schulze (3), Marion Bäuerle (2), Annika 
Mandl (2), Leann Haag (1), Stefanie Weber (1), Hanna Marie Bäu-
erle, Isabelle Döz, Kim Freihaut, Nathalie Frenz, Lisa Swoboda. 
Offizielle: Michael Hasert

Weibliche B-Jugend gewinnt umkämpftes 
Spitzenspiel gegen den HC Winnenden 
(22:20)
Die weibliche B-Jugend der JSG HaRuWe hat das mit Spannung 
erwartete Spitzenspiel gegen den HC Winnenden mit 22:20 für 
sich entschieden. Von Beginn an war zu spüren, dass die Gäs-
te aus Winnenden zurecht im Kampf um die Tabellenspitze mit-
mischen. Jeder Ballverlust der JSG wurde in den Anfangsmi-
nuten konsequent mit einem direkten Gegenstoßtor bestraft, 
sodass die Gastgeberinnen früh mit 0:3 in Rückstand gerieten. 
Nach dieser nervösen Anfangsphase fand die JSG jedoch im-
mer besser ins Spiel. Mit zunehmender Spielzeit schüttelte die 
Mannschaft die Anfangsnervosität ab und belohnte sich nach elf 
Minuten erstmals mit der 6:5-Führung. Mehrere Ballgewinne in 
der Abwehr ermöglichten nun auch das eigene Umschaltspiel, 
wodurch sich die JSG bis zur Halbzeit eine 13:10-Führung erar-
beiten konnte.

In der zweiten Halbzeit rückten die schnellen Gegenstöße auf 
beiden Seiten zunehmend in den Hintergrund, da sich beide 
Teams defensiv deutlich stabilisierten. Stattdessen waren nun 
lange Angriffe gefragt, in denen gegen die starken Abwehrrei-
hen kollektive und kreative Lösungen, vor allem über Übergän-
ge, gefunden werden mussten. Dies gelang der JSG über weite 

Strecken gut. Gestützt auf die wohl beste Abwehrleistung der 
laufenden Saison, eine herausragende mentale Einstellung jeder 
einzelnen Spielerin und eine unglaublich laute Unterstützung von 
den Rängen in der voll besetzten Halle, brachte die Mannschaft 
den knappen Vorsprung trotz einiger technischer Fehler in den 
Schlussminuten über die Zeit. Am Ende durfte ein hart erkämpf-
ter, aber verdienter 22:20-Heimsieg gefeiert werden. Mit diesem 
Erfolg ist die Tür zum Final-Four-Turnier um die Meisterschaft 
weit geöffnet. Gleichzeitig zeigte der starke Gegner aus Win-
nenden jedoch auch schonungslos auf, woran in den kommenden 
Trainingseinheiten weiter gearbeitet werden muss.

Ein großer Dank gilt allen Fans für die fantastische Unterstüt-
zung. Die Mannschaft freut sich bereits auf das nächste Spiel 
und hofft auch beim Auswärtsspiel am Samstag, 31.01.2026 um 
11:45 Uhr in Heubach, wieder auf zahlreiche Unterstützung.

ABTEILUNG TURNEN

Unsere Übungsstunden auf einen Blick
Montag
15:30 – 16:25 Uhr Eltern-Kind-Turnen Gruppe 1 für Kinder von 1,5 
– 3 Jahren, Schulturnhalle, Leitung Michaela Fritz und Melanie 
Erlenbusch

16:30 – 17:25 Uhr Kinderturnen für Kinder von 4- 5 Jahren, Schul-
turnhalle, Leitung Michaela Fritz und Melanie Erlenbusch

17:30 – 18:30 Uhr Kinderturnen für Kinder von 5- 6 Jahren, Schul-
turnhalle, Leitung Michaela Fritz und Melanie Erlenbusch

19:00 – 20:00 Uhr Bodystyling für Frauen Gruppe 1 (Fitness, 
Bauch, Beine, Po), Gymnastikraum Vereinsheim, Leitung Kathrin 
Schrag (ausgebucht)

20:00 – 21:00 Uhr Bodystyling für Frauen Gruppe 2 (Fitness, 
Bauch, Beine, Po) Gymnastikraum Vereinsheim, Leitung Kathrin 
Schrag

Mittwoch
14:30 – 15:30 Uhr Kinderturnen 5 bis 6 Jahre, Bürgerhaus 
Schlechtbach, Leitung Kathrin Schrag

16:00 – 17:00 Uhr Turnen, Spiel und Spaß Klasse 1, Schulturnhal-
le, Leitung Jana Grözinger, Assistenten Luna Hermann, Erik Merz 
FSJ

17:00 – 18:00 Uhr Turnen, Spiel und Spaß Klasse 2, Schulturn-
halle, Leitung Jana Grözinger, Assistenten Luna Hermann, Erik 
Merz FSJ

18:00 – 19:00 Uhr Turnen, Spiel und Spaß Klasse 3, Schulturn-
halle, Leitung Jana Grözinger, Assistenten Luna Hermann, Erik 
Merz FSJ

20:00 – 21:30 Uhr Frauengymnastik, Gymnastikraum Ver-
einsheim, Ltg. Ute Jansen

Donnerstag
15:30 – 16:25 Uhr Eltern-Kind-Turnen Gruppe 2 für Kinder von 1,5 
bis 3 Jahre, Schulturnhalle, Leitung Claudi Ströbel und Kathrin 
Kamp

16:30 – 17:30 Uhr Kinderturnen 4 bis 6 Jahre, Schulturnhalle, Lei-
tung Claudi Ströbel und Kathrin Kamp

15:30 – 16:25 Uhr „STARK“ Spiele, Turnen, Athletik, Reaktion, 
Kraft, Klasse 4/5, Wieslaufhalle, Leitung Oskar Klein, Assistent 
Erik Merz FSJ

16:30 – 17:30 Uhr „Stark“ Spiele, Turnen, Athletik, Reaktion, Kraft, 
Klasse 6-8, Wieslaufhalle, Leitung Oskar Klein, Assistent Erik 
Merz FSJ
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Freitag
15:15 – 15:45 Uhr Jazztanz Mini‘s für Kinder im Kindergartenalter 
und Klasse1

15:45 – 16:45 Uhr Jazztanz Kids für Kinder Klasse 2 – 5

16:45 – 17:45 Uhr Jazztanz Teens ab Klasse 6

Gymnastikraum Vereinsheim, Leitung Kathrin Schrag

Infos auch auf unserer Homepage unter http://tsv-ru-
dersberg-turnen.de Neuaufnahmen sind nur bei freien Plätzen 
und somit nur nach Absprache möglich. Bitte richten Sie alle An-
fragen per E-Mail an: info@tsv-rudersberg-turnen.de

SKI- UND SNOWBOARDABTEILUNG

Basketball am Freitag
Nächster Termin: 30.01.2026 um 20:00 Uhr in der Schulturnhalle

TSV SCHLECHTBACH 1919 E.V.

Aktualisierung Ihrer Mitgliederdaten
Liebe Mitglieder,

das neue Beitragsjahr hat begonnen und wir möchten Sie darum 
bitten, Ihre Mitgliedsdaten zu aktualisieren. Senden Sie uns dazu 
bitte Ihre aktuelle Schul- oder Immatrikulationsbescheinigung 
zu. Wenn Sie in die letzte Lebensphase eingetreten sind, benöti-
gen wir eine Kopie Ihres Rentenausweises.

Bitte denken Sie auch daran, Ihren Familienpass zu erneuern – 
dieser ist nur begrenzt gültig.

Sollten Sie umgezogen sein, teilen Sie uns bitte Ihre neue Ad-
resse mit.

Der Vorstand hat im vergangenen Jahr beschlossen, die Bei-
tragsrechnungen dieses Jahr zum letzten Mal per Post zu ver-
senden. Ab 2027 erhalten Sie Ihre Rechnung ausschließlich per 
E-Mail. Geben Sie uns dafür bitte Ihre Mailadresse an.

Alle erforderlichen Unterlagen senden Sie bitte bis spätestens 
31.01.2026 an kontakt@tsv-schlechtbach1919.de.

ABTEILUNG TURNEN

Unsere Übungszeiten im Bürgerhaus
Eltern-Kind-Turnen am Montagnachmittag
Von 15:30 – 16:30 Uhr, für Kinder von 2-4 Jahren mit Eltern, 
Großeltern, etc. Ansprechpartnerin ist Miriam Saur Tel. 01 76 / 
66 45 03 31

Damenturnen am Mittwochabend, ab 20:00 Uhr
Ein Einstieg in die Gruppe ist jederzeit möglich. Infos bei Sabine 
Grün Tel. 01 51 / 59 21 45 96

Kinderturnen am Donnerstagnachmittag,
Gruppe 1, Kinder 4 bis 6 Jahre, Beginn 15:15 Uhr
Gruppe 2, Kinder Klasse 1-4, Beginn 16:30 Uhr

Da für beide Gruppen eine Warteliste besteht, ist eine Teilnahme 
nur auf Anfrage möglich. Infos bei Sabine Grün Tel. 01 51 / 59 21 
45 96

ABTEILUNG BADMINTON
WWW.BADMINTON-SCHLECHTBACH.DE

Erstes Jugend-E-Ranglistenturnier 2026 
in der Wieslaufhalle
Nach über fünf Jahren Pause (Corona, Hochwasser) durften wir 
endlich wieder ein Ranglistenturnier für den Badenwürttember-
gischen Badmintonverband ausrichten. Am vergangenen Sams-
tag war es dann soweit, knapp 140 Jugendliche zwischen 10 und 
18 Jahren aus 26 Vereinen fanden sich in Rudersberg ein um die 
Besten in ihren Altersklassen zu ermitteln und Ranglistenpunkte 
zu ergattern. Vom TSV Schlechtbach gingen 14 Jugendliche an 
den Start, für den Großteil war das Turnier auch die Premiere. Mit 
einem großen Team aus Turnierleitung, Jugendbetreuung und 
Bewirtung wurde das Turnier vollen Lobes der Spieler, Gäste und 
des Verbandes ausgerichtet. Alle Jugendlichen des TSV zeigten 
super Spiele, für die die das erste Turnier spielten war natürlich 
noch etwas Nervosität dabei. Für die vorderen Plätze reichte es 
noch nicht ganz, aber dabei sein ist alles und Turniererfahrung zu 
sammeln wichtig. Die erfahreren Spieler konnten dagegen schon 
vordere Plätze verbuchen. Marie Osswald, im ersten Jahr U19, 
musste sich als ungesetzte Spielerin knapp gegen eine gesetz-
te Spieler in Runde eins geschlagen geben. Somit war nur noch 
der 9 Platz möglich, den Marie dann auch durch die nächsten 
Siege belegte. Max Griese spielte sich als Ungesetzter in einem 
gut besetzten U17-Starterfeld bis ins Halbfinale vor, indem er auf 
den an Eins gesetzten Spieler aus Illingen traf. In einem knapp 
umkämpften Spiel setzte sich der Illinger Spieler im dritten Satz 
gegen Max durch und gewann später auch das Turnier. Max si-
cherte sich den Podestplatz im Spiel um Platz drei in zwei Sätzen.

 Bild: Max Griese mit dem einzigen Podestplatz (3.Platz) des TSV

Gespielt haben:

U13: Ben Erlenbusch (16) und Benjamin Griese (15)

U15: Max Öchsle (13), Julian Quiram (12), Can Köseler (11), Frede-
rik Griese (9), Lia Erlenbusch (14), Nele Kern (6)

U17: Lias Jansen (22), Moritz Steinke (20), Jonas Erlenbusch 
(13), Max Griese (3)
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U19: Josephine Fezer (14), Marie Osswald (9)

Glückwunsch an alle Spieler zu der tollen Leistung, weiter so! 
Auch ein großes Dankeschön an Britsch und Ihrem Team inkl. al-
ler Helfer für die super Bewirtung sowie Christoph mit seinem 
Team für die reibungslose Turnierleitung.

Am kommenden Samstag, 31.01.2026 hat unsere Mannschaft ih-
ren nächsten Heimspieltag. Um 14:00 Uhr erwarten wir unseren 
Reisegegner den TSV Löchgau. Kommen Sie vorbei und genie-
ßen bei Kaffee und Kuchen spannende Spiele.

TSV OBERNDORF 1924 E.V.
WWW.TSV-OBERNDORF-1924.DE

THEATER – THEATER – THEATER
Kartenvorverkauf

Liebe Theaterfreunde des TSV Oberndorf, am Samstag, 
21.02.2026 / 28.02.2026 / 07.03.2026 dürfen wir euch wieder 
zu unseren Theaterabenden begrüßen. Unsere Theatergruppe 
zeigt das Stück „Mit Schlafsack und Kamillentee oder Der Trau-
murlaub“ von Regina Rösch.

Verkaufstermine (Karte 12 €) in der TSV-Turnhalle Oberndorf, 
Haupteingang:

Donnerstag, 05.02.2026 19:00 – 20:00 Uhr / Dienstag, 
10.02.2026 18:00 – 19:00 Uhr / Freitag, 20.02.2026 18:00 – 
19:00 Uhr / Mittwoch, 25.02.2026 19:00 – 20:00 Uhr / Dienstag, 
03.03.2026 18:00 – 19:00 Uhr

Reservierungen sind möglich bei Erika Schafhauser, Tel. 0 71 83 
/ 66 38 (bitte auch auf AB sprechen) oder per Mail theater.tsv-
oberndorf@web.de

ZUMBA – Neue Kurse ab Januar 2026
Zumba Fitness – mit Anke Fürst

mittwochs 18:30 – 19:20 Uhr, 10 x ab Mittwoch, 21.01.2026
freitags 19:00 – 19:50 Uhr, 10 x ab Freitag, 23.01.2026

TeilnehmerInnen jeweils mindestens 15 und höchstens 25
Bitte Hallenturnschuhe, Handtuch und Getränk mitbringen!
Anmeldung und Info: www.tsv-oberndorf-1924.de

QIGONG – Neuer Kurs ab Januar 2026
Mit Siegrun Goller, autorisierte Lehrerin von Großmeister Hong 
Li Yuan aus Stuttgart.

QiGong ist ein Bestandteil der chinesischen Medizin und be-
deutet übersetzt „Energiearbeit“. Durch langsame, abgestufte 
Bewegungsabläufe und bestimmte Körperhaltungen werden 
energetische Prozesse des Körpers reguliert und unsere Vitale-
nergie angeregt. Dies stärkt die Gesundheit, stabilisiert das Ner-
vensystem, lockert Verspannungen, löst Stress und steigert das 
allgemeine Wohlbefinden. Im Kurs wird ein freies QiGong, das 
Lohan-Qi Gong von Großmeister Hong Li Yuan aus Stuttgart, 
geübt, dessen Erfolg sich schon in der ersten Stunde einstellt: 
Wir spüren den Neugewinn von Energie.

Neuer Kurs 8 x / ab Freitag, 30.01.2026 / 20:00 – 21:00 Uhr,

Gymnastikraum oben in der TSVO-Halle

Leichte Hallenturnschuhe oder warme Socken, Getränk 
und Handtuch mitbringen. Anmeldung und Info: www.tsv-
oberndorf-1924.de

SF STEINENBERG E.V.

Ein Abend voller Dankbarkeit: Unser  
Dankeschön für über 60 Ehrenamtliche!

Am vergangenen Freitag be-
gingen wir in gemeinschaftli-
cher Atmosphäre unseren all-
jährlichen Dankeschönabend 
für unsere vielen ehrenamtli-
chen Helfer des Vorjahres. Als 
Zeichen unserer Wertschät-
zung der vielen geleisteten 
Stunden ging es zum gemein-
schaftlichen Abendessen zu 
unserem langjährigen Verein-

spartner ins Achtwerk. Bei tollem Essen und super Service gab 
es regen Austausch und kreative Ideen, gutes Feedback und 
Vorfreude auf das kommende Jahr und den nächsten Danke-
schönabend. Unser Dank gilt an diesem Abend allen, die mit an-
packen: angefangen bei Vorständen & Abteilungsleitungen, über 
Übungsleiter & Asssistenten bis hin zu Veranstaltungsorganisa-
toren und unseren regelmäßigen Helfern.
Solltest du dich nur deswegen bei uns engagieren? – Nein! Wir 
sind mehr als Sport und der Dankeschönabend. Wir sind dein Ort 
für Selbstverwirklichung, Kreativität und Gemeinschaft, egal ob 
in der Sportgruppe oder bei den gemeinsamen Events.
Werde Teil des Teams und gestalte mit!

Winterspaß im Kleinwalsertal
Bereits am Samstag vor einer 
Woche fand unsere 2. Ski- & 
Winterwanderausfahrt nach 
Riezlern ins Kleinwalsertal 
statt. Dank der Unterstützung 
unserer Partner – Achtwerk 
Events, Dusyma Kindergarten-
bedarf, KSK Waiblingen, SM 
Küchenstudio und Traumpa-

last durften wir ab kurz vor 5:00 Uhr knapp 90 Wintersportler an 
der Mehrzweckhalle in Steinenberg, teils müde, vor allem aber 
hochmotiviert, begrüßen. Die folgenden 3 Stunden Busfahrt 
vergingen, dank Vesperbrezeln von Bäcker Chris, Saiten & Land-
jägern von der Metzgerei Hinderer und Getränken jeglicher Art 
vom Getränkemarkt Hubschneider wie im Flug.
So ging es bei milden Temperaturen und schönstem Sonnen-
schein ab neun Uhr für die Skifahrer, ganz nach eigenem Ermes-
sen, auf die Piste.
Währenddessen übernahm Uwe Weingärtner die Führung der 
Wandergruppe und leitete seine bunt gemischte Truppe über 
den Höhenwanderweg von Riezlern ans Söllereck und wieder zu-
rück. Vielen Dank Uwe für deine Unterstützung!
Um kurz nach 18:00 Uhr, nach etwas mehr als neun Stunden im 
Schnee ging es dann auf die Heimfahrt, welche im einen Bus 
ruhig und im anderen mit verlängerter Après-Ski-Party vonstat-
tenging. Gegen 21:00 Uhr trafen dann alle gemeinsam und vor 
allem verletzungsfrei wieder in Steinenberg ein.
Das Orga-Team bedankt sich an dieser Stelle für die fleißige 
Mithilfe beim Be- und Entladen der Busse, sodass alles schnell 
erledigt war. Ebenso bedanken wir uns für das lobende Feedback 
und die umsetzbaren Verbesserungsvorschläge.
Bis nächstes Jahr!

Valentin & Ingo

Quelle: Carmen Platz

Quelle: Ingo Zimmermann
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Du magst Zahlen und willst mitgestalten? 
Werde Assistenzkassier:in bei den  
Sportfreunden Steinenberg!
Liebe Sportfreunde, Eltern und Unterstützer – wir suchen DICH!

Du hast ein Grundverständnis für Zahlen, Lust auf selbststän-
diges Arbeiten und möchtest etwas bewegen? Dann werde Teil 
unseres Teams als Assistenzkassier:in!

Deine Aufgaben:
•• Unterstützung bei der monatlichen Buchführung (Kontoab-

gleich, Belege prüfen)
•• Digitalisierung vorantreiben – gestalte mit, wie wir unsere 

Buchhaltung modernisieren!
•• Jahresabschluss vorbereiten (keine Sorge, du bist nicht allein!)

Was du mitbringst:
•• Freude an Zahlen & Tabellen (Vorkenntnisse in Buchhaltung? 

Super! Aber kein Muss!)
•• 3–4 Stunden/Monat (flexibel einteilbar) + 1–2h Meeting/Mo-

nat mit dem Hauptkassier
•• Lust auf Neues – wir bilden dich aus und fördern deine Fort-

bildungen!

Was du bekommst:
•• Selbstverwirklichung: Gestalte Prozesse aktiv mit!
•• Sicherheit: Unser Hauptkassier steht dir jederzeit zur Seite.
•• Gemeinschaft: Erlebe unvergessliche Momente (Skiausfahrt, 

Waldlauf & Co.)

Du traust dir das nicht zu? 
Kein Problem – wir gehen den Weg gemeinsam

Angst vor Fehlern? 
Keine Sorge: Wir leiten dich an, bis du dich sicher fühlst!

Interesse? Dann melde dich einfach bei uns: hauptkassier@sport-
freunde-steinenberg.de

„Gemeinsam halten wir die Finanzen im Blick – und den Verein 
am Laufen!“

ABTEILUNG TISCHTENNIS

Aktueller Saisonüberblick
Letzte Ergebnisse:
Samstag, 24.01.2026:

15:00 Uhr: SF Großerlach II vs. SF Steinenberg � 2:9

15:00 Uhr: EK Welzheim U19 vs. SF Steinenberg U19 � 7:3

19:00 Uhr: TSV Oberbrüden III vs. SF Steinenberg II � 9:2

Nächste Spiele:
Samstag, 31.01.2026:  
10:00 Uhr: TSV Lorch U19 II vs. SF Steinenberg U19

Sonntag, 01.02.2026:  
10:00 Uhr: SF Steinenberg III vs. SV Plüderhausen VI

Sonntag, 08.02.2026:  
15:00 Uhr: TV Murrhardt III vs. SF Steinenberg II

Montag, 09.02.2026:  
20:00 Uhr: TV Weiler vs. SF Steinenberg III

TANZABTEILUNG
SPORTFREUNDE STEINENBERG E.V.

Wiedereinsteigerkurs – Latein & Standard
Wieder Lust aufs Tanzen? Dann ist der Wiedereinsteigerkurs 
euer Weg zurück zum aktiven Tanzen: Grundschritte auffrischen, 
Technik verbessern und neue Figuren erlernen. Der Kurs läuft in-
tegriert in unsere bestehende Tanzgruppe 2 – so wird direkt in 
echter Trainingsatmosphäre geübt und der Anschluss fürs Wei-
tertrainieren ist automatisch da.

Vorteile auf einen Blick
• Ganzkörpertraining für Bewegung, Koordination und Ausdauer

• �Motivation in der Gruppe: Gemeinsam lernen macht mehr Spaß 
und bringt schnell Fortschritte

• �Professionelle Anleitung: Trainerin Ena begleitet optimal – für 
Wiedereinsteiger und Fortgeschrittene

• �Direkter Anschluss: Nach dem Kurs einfach in Gruppe 2 weiter-
tanzen

• �Flexibel bleiben: Nach dem Block ist – je nach freien Kapazitä-
ten – auch ein Einstieg in eine andere Tanzgruppe möglich

Tänze (Standard & Latein)
Eine Auswahl aus Wiener Walzer, Langsamer Walzer, Tango, 
Quickstep, Slowfox, Cha-Cha-Cha, Rumba, Samba, Jive, Disco-
fox und weiteren Tänzen.

Kurszeit und Ort
Dienstag 20:30 – 22:00 Uhr – 90 Min. Training, Musiksaal Grund-
schule Steinenberg, Lenzweg 13, 73635 Rudersberg, Trainerin: 
Elena Rodnyanskaya

Trainingstermine
10.02. | 24.02. | 03.03. | 10.03. | 17.03. | 24.03. Kein Training in den 
Faschings- & Osterferien

Kursgebühr

Pauschal: 99 € pro Paar

Teilnehmeranzahl begrenzt – Anmeldung erforderlich über un-
sere Website oder direkt bei Abteilungsleiter Uwe Rausch unter 
uwe.rausch@sportfreunde-steinenberg.de

MUSIK

MUSIKVEREIN 
STEINENBERG-RUDERSBERG E.V.

Jahresfeier
Wir sind zurück aus unserer Winterpause und das Jahr 2026 ist 
schon in vollem Gange. Auch dieses Jahr veranstalten wir wie-
der unsere traditionelle Jahresfeier. Sie findet dieses Jahr am 
21.03.2026 in der Gemeindehalle in Rudersberg statt. Saalöff-
nung ist um 17:30 Uhr und Beginn um 19:00 Uhr. Im ersten Teil 
zeigt unsere Bläserklasse und die aktive Kapelle ihr Können. Im 
zweiten Teil präsentiert Ihnen die Theatergruppe des Musikver-
eins ein Theaterstück unter dem Namen „eine verhängnisvolle 
Nacht“. Um das Wochenende musikalisch und kulinarisch aus-
klingen zu lassen veranstalten wir am 22.03.2026 ab 11:00 Uhr ei-
nen Blasmusik Frühschoppen mit einem klassischen Weißwurst-

www.rudersberg.de
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frühstück und musikalischer Unterhaltung durch 6+1 die kleine 
Blasmusik. Die Termine für den Kartenvorverkauf für die Abend-
veranstaltung stehen ebenfalls fest. Sichern Sie sich die ersten 
Karten und somit die besten Plätze. Eine Karte kostet 10,00€ und 
können Sie bei uns im Büro im Haus der Blasmusik in Steinenberg 
an folgenden Terminen erwerben:

Am Mittwoch, 04.02.2026 von 19:00 – 20:00 Uhr
Am Mittwoch, 25.02.2026 von 19:00 – 20:00 Uhr
Am Mittwoch, 04.03.2026 von 19:00 – 20:00 Uhr

Dorf- &  
Bürgervereine

DORFGEMEINSCHAFT 
MANNENBERG

Seniorinnen 55 Plus
Unser nächster Kaffeenachmittag findet am Dienstag, 
03.02.2026 wie immer um 14:30 Uhr im Alten Schulhaus statt. 
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Herzliche Einladung

Unser vorläufiges Jahresprogramm...
Der Dorfgemeinschafts-Ausschuss hat getagt und das vorläu-
fige Jahresprogramm für 2026 beschlossen. Bitte die Termine 
schon mal im Kalender festhalten:

Samstag, 14.03.2026, 
9:30 Uhr: 	 Flurputzede (siehe Helfer-Aufruf)

Samstag, 14.03.2026, 1
9:00 Uhr: 	 Live Music mit „Rusty Rose“ im Alten Schulhaus

Samstag, 21.03.2026, 
19:00 Uhr: 	 Mitglieder-Versammlung Dorfgemeinschaft

Sonntag, 19.04.2026: Mannenberger Dorfflohmarkt

Donnerstag, 30.04.2026: Maibaum-Aufstellung

Über weitere „Events“ im Jahresverlauf werden wir bei der Mit-
glieder-Versammlung diskutieren und beraten. (Die offizielle 
Einladung folgt.)

Es grüßt der Dorfgemeinschaftsausschuss

Flurputzede rund um Mannenberg,  
Samstag, 14.03.2026
Der Rems-Murr-Kreis ruft in diesem Jahr wieder zu einer kreis-
weiten „Flurputzede“ auf, so auch in Rudersberg und allen Tei-
lorten.

Die rund um Mannenberg eingesammelten Müll-Objekte haben 
in den Vorjahren keine Container gefüllt, aber es hat sich immer 
gelohnt. Aufgeteilt in etwa 4 Grüppchen hat das Helfer-Team 
doch immer einiges zusammengetragen.

Die Ausrüstung wird gestellt und ein Vesper zur Belohnung 
für alle tatkräftigen HelferInnen gibt es auch. Wir starten um 
9:30 Uhr am Alten Schulhaus.

Zur besseren Planung bitten wir alle hilfsbereiten Mannenberger 
groß und klein, sich bei Albrecht Kurz & Regina Weiße Tel. 30 24 04 
möglichst bald zu melden.

VEREINE

LANDFRAUENVEREIN  
RUDERSBERG

Vortrag: gesunder Schlaf
Mittwoch, 11.02

Wie wichtig ist gesunder Schlaf? Carola Graf ist Schlaftherapeu-
tin und entführt Sie in die Geheimnisse der Nacht und Sie erfah-
ren alles Wichtige, sowie Tipps und Tricks, rund um das Thema 
Schlaf.

Ort: SM- Küchenstudio, 1.OG Showküche
Beginn mit Kaffee und Kuchen (gegen Spende): 14:30 Uhr
Beginn Vortrag 15:00 Uhr (für Nichtmitglieder 5 Euro)

Wir wären sehr dankbar für 2 Kuchenspenden, bitte Bescheid ge-
ben, wem dies möglich ist.

Informationen zum Mitglieder-Jahresbeitrag
Die Mitgliedsbeiträge werden ab 15.02.2026 per SEPA Last-
schrift eingezogen. Mitglieder, die kein SEPA-Lastschriftverfah-
ren erteilt haben, bitten wir, zeitnah den Jahresbeitrag in Höhe 
von 40 Euro auf das LandFrauen-Konto bei der Kreissparkasse 
Waiblingen IBAN DE29 6025 0010 0006 0130 53 zu überweisen.

Kontoinhaber: LandFrauenverband Württemberg-Baden e.V. 
Ortsgruppe Rudersberg

So finden Sie uns
•• im Internet unter www.landfrauen-rudersberg.de
•• auf Instagram unter landfrauenrudersberg
•• auf Facebook unter LandFrauen Rudersberg

Schauen Sie doch mal vorbei. Wir freuen uns über einen Besuch, 
ein Like oder ein Gefällt mir. Außerdem dürfen unsere Beiträge 
dort sehr gerne geteilt werden.

Gäste sind bei unseren Veranstaltungen herzlich willkommen!

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
RUDERSBERG E.V.

Kurz und Knapp
“Stichworte, kurze Info, zum Nachdenken, kleine Anleitung“

Gehölzrinde schützen:

Das Weißeln von Obstbäumen stellt einen Schutz der Stämme 
vor Frostrissen dar. Vor allem bei Jungbäumen, insbesondere bis 
zum kritischen 5. Standjahr, sollten jährlich bereits im Oktober 
vor dem Frost die Stämme bis in die ersten Verzweigungen ge-
weißelt werden. 

Ist ein Kalkanstrich bereits erfolgt, sollte dieser jetzt erneuert 
werden, da insbesondere im Februar die Gefahr von Frostrissen 
groß ist.

Fruchtmumien entfernen:

Die letzten von Monilia befallenen „Fruchtmumien“ von Zwetsch-
ge, Apfel oder Birne sollten noch aus dem Garten entfernt wer-
den, bevor im Frühjahr die jungen Früchte angesteckt werden.
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Wildverbiss:
Achten Sie gerade bei geschlossener Schneedecke auf Wild-
verbiss! Legen Sie bei Bedarf Schnittholz von Obstgehölzen zur 
Ablenkung aus.

Winterschnitt:
Befallene Äste mit Krebs und Feuerbrand sollten sofort entfernt 
werden. Ein Winterschnitt sollte nicht bei Minusgraden durchge-
führt werden.

Junge Obstbäume:
Wühlmäuse verursachen Fraßschäden an den Wurzeln und stel-
len vor allem für junge Obstbäume eine Gefahr dar. Auch im 
Winter sind Wühlmäuse aktiv. Typisch für sie sind – im Gegen-
satz zum Maulwurf – flache Erdhaufen sowie Gänge, die deutlich 
hochoval sind. Bekämpfen können Sie die eifrigen Nager zum 
Beispiel mit Fallen. Auf jeden Fall sollten die Jungbäume vorbeu-
gend in einen Drahtkorb gepflanzt werden.

Streuobstwerkstatt Weinstadt:
•• Vortrag über thermische Rindenschäden – Ursache und Ver-

meidung
•• Am Freitag, 06.02.2026 um 19:00 Uhr (Einlass ab 18:45 Uhr)
•• Saal der Stadtbücherei, 71384 Weinstadt- Beutelsbach, Ein-

gang im Hof hinter dem Gebäude, Ulrichstraße 33
•• Referent: Frederic Göldlin von Tiefenau (Spezialist: Stamm-

schutz in Land und Forstwirtschaft)
•• Eintritt frei, für alle Mitglieder und Interessierten

Die Vorstandschaft

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
STEINENBERG E.V.

Voranzeige – Hauptversammlung
Am Samstag, 21.02.2026 findet unsere Hauptversammlung im 
Vereinsraum der Mehrzweckhalle Steinenberg um 17:00 Uhr 
statt. Die Tagesordnung wird im nächsten Büttel bekanntgege-
ben.

Das Beirats – Team

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN E.V.
ORTSGRUPPE STEINENBERG

Seniorengruppe – Einladung! Wanderung: 
Rund um die „Jux Höhle“ bei Rudersberg 
am Donnerstag, 05.02.2026
Wir wandern vom Wanderparkplatz an L 1120 Richtung Kallen-
berg auf dem „Juxweg“ im Wald und biegen ab auf den befestig-
ten Rundwanderweg mit dem Namen „Eichbergweg“ und genie-
ßen bei klarer Sicht schöne Ausblicke hin zur schwäbischen Alb 
und Richtung „Haube“. 

Unter der Leitung unserer „Wanderführerin“ Monika geht es eine 
Wegstrecke zurück zum Wanderparkplatz.

Nach unserer Wanderung ist eine Einkehr in Berglen-Stöckenhof, 
Enzianstr. 17 im „Kronenstüble“ geplant. Die Wanderung beträgt 
ca. 5km.Höhenmeter ca. 60m, Dauer der Wanderung ca.1,5 Std.

Bitte an der Jahreszeit angepasste Wanderkleidung, Schuhe mit 
Profil und evtl. benötigte Wanderstöcke denken! Wir fahren in 
Fahrgemeinschaften!

Anmeldung bei Berkhemer, Monika Tel. 0 71 83 / 71 11, E-Mail: 
moniberckhemer@gmail.com oder Scherb, Manfred Tel. 0 71 83 / 
24 13, E-Mail: masche2509@gmail.com

Treffpunkt u. Abfahrt: 13.45h Ortsamt Steinenberg

Treffpunkt: 14,15h am Wanderparkplatz an der L 1120 Richtung 
Kallenberg

Wir freuen uns auch über neue Gäste! Hinweis: die Teilnahme am 
Ausflug ist auf eigene Gefahr!

Eure Wanderführer Erika, Monika und Manfred

Einladung zur Hauptversammlung
Am Samstag, 07.02.2026, findet um 19:00 Uhr im Vereinsraum 
der Mehrzweckhalle in Steinenberg die Hauptversammlung des 
Schwäbischen Albverein e.V. OG Steinenberg statt. Einlass ab 
18:00 Uhr.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Ehrungen
2. Berichte der Fachwarte
3. Entlastung des Führungsteams
4. Wahlen
5. Sonstiges

Anträge zur Hauptversammlung müssen bis zum 31.01.2026 an 
den Schriftführer Michael Ehmann oder Kassier Christian Saur 
gerichtet werden, Kontaktdaten sind im verteilten Wanderplan 
aufgeführt. Alle Mitglieder und Wanderfreunde des Schwäbi-
schen Albverein OG Steinenberg mit den Rudersberger Wander-
freunden sind dazu recht herzlich eingeladen.

Das Führungsteam

Familienwanderung „Tiere im Winter“ –  
gemeinsam unterwegs trotz kalter Jahreszeit
Am 18.01.2026 traf sich die Familiengruppe des Schwäbischen 
Albvereins, Ortsgruppe Steinenberg, zu einer winterlichen Wan-
derung unter dem Motto „Tiere im Winter“. Treffpunkt war der 
Spielplatz in Steinenberg, von wo aus sieben Familien mit insge-
samt 11 Kindern und 10 Erwachsenen gemeinsam gestartet sind 
– schön zu sehen, wie viele es trotz Winterkälte vom Sofa nach 
draußen gezogen hat!

Die Route führte zunächst in Richtung Tannbachsee, anschlie-
ßend durch den Wald südlich von Steinenberg und zurück ent-
lang des Tannbachs zur alten Sägemühle und schließlich wieder 
zum Spielplatz, wobei wir ca.5km zurücklegten. Unterwegs war-
teten mehrere Stationen mit Rätseln und kleinen Aufgaben auf 
die Kinder, die mit großer Begeisterung und viel Neugier dabei 
waren.

Spielerisch lernten die Kinder dabei einiges über unsere hei-
mischen Tiere: vom Frosch, der in die Winterstarre fällt, bis zur 
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Schwalbe, die im Winter in den Süden zieht. Die Mischung aus 
Bewegung, Natur und Wissen kam bei Groß und Klein sehr gut 
an.

Wir freuen uns sehr über das positive Feedback und die strahlen-
den Kinderaugen und hoffen auch bei den kommenden Aktionen 
auf eine ebenso rege Teilnahme. Schon jetzt laden wir herzlich zur 
nächsten Familienwanderung von Familie Klein am 18.04.2026 in 
Welzheim ein. Dort begeben wir uns unter dem Motto „Marcus 
Maximus – der vergessliche Römer“ auf eine spannende Reise in 
die Vergangenheit.

Beste Wandergrüße Thomas und Tina

KULTURVEREINE

THEATERKARREN E.V.

Bald ist Premiere...
Liebe Theaterfreunde,

der Termin für unsere Premiere rückt näher. Der Vorverkauf ist 
bis jetzt gut gelaufen. Es gibt noch ein paar freie Plätze. Eine 
Premiere-Karte kostet 55,– Euro und beinhaltet neben dem 
Theaterstück „D‘r ledige Bauplatz“ einen Sekt-Empfang und ein 
3-Gänge-Menü, das der Stern-Wirt für uns zaubert. Sie können 
sich auf ein echtes Highlight zu einem günstigen Preis freuen.

Die Karten erhalten Sie ausschließlich über unsere Homepage 
www.theaterkarren.com und dort den Menüpunkt „Tickets kau-
fen“. Falls Sie Probleme beim Bestellvorgang haben, rufen Sie 
uns an unter Tel. 01 72 / 7 32 98 97.

Kurz zum Inhalt von „D‘r ledige Bauplatz“ (Original „Der ledige 
Bauplatz“ aus dem Theaterverlag Rieder, Autorin Regina Rösch).

„Die Familien von Karl-Otto Hufnagel und Hugo Koch haben ein 
großes Problem – ihre ledige „Tante Berta“. Laut Testament ih-
res Vaters müssen sie Berta solange bei sich im Haus behalten, 
bis diese einen Mann gefunden hat. Doch das ist nicht so einfach, 
denn Berta liebt Bier, Schnaps und Zigarren mehr als Wasser, 
Seife oder gar Arbeit. Da Männer für Berta nur ein lästiges Übel 
sind, fasst die Verwandtschaft den Entschluss, Berta zu verheira-
ten. Und weil mit Berta kein Staat zu machen ist, gibt es als Mit-
gift einen Bauplatz. Bald melden sich die ersten Bewerber. Kaum 
ist Berta unter größten Anstrengungen an den Mann gebracht, 
nimmt das Unheil seinen Lauf. Was dann alles geschieht und wer 
am Schluss Sieger oder Verlierer ist – lasst euch überraschen.“

THEATERRING

Ballettabend
Zur zweiten Veranstaltung des Abonnements, am Sonntag, 
08.02.2026, fährt der Bus bereits um 15:30 Uhr an der Halte-
stelle Marktplatz ab. Um 17:00 Uhr beginnt die Vorstellung mit 
zwei Balletten. Ende ist um 19:45 Uhr.

PARTEIEN

CDU GEMEINDEVERBAND  
RUDERSBERG

Veranstaltung in der BrennAlp
Am Freitag, 06.02.2026, lädt der Gemeindeverband Rudersberg 
der CDU zu einem Weißwurstfrühstück in die BrennAlp, Am Bur-
ren, Rudersberg, ein. Seitens der Landespolitik werden der Bil-
dungspolitische Sprecher Andreas Sturm (CDU), über das The-
ma Bildung sprechen. Ebenso wird unser MdL Christian Gehring 
vor Ort sein. Ebenso wird die Seniorenpolitik vertreten sein. Zum 
Redaktionsschluss war noch nicht sicher, wer nach Rudersberg 
kommt.

Ort: Rudersberg, BrennAlp, Am Burren
Zeit: 10:30 – 12:00 Uhr

Weißwürste und Getränke werden über Selbstzahler abgerechnet.

SPD ORTSVEREIN RUDERSBERG

Veranstaltungshinweise
04.02.2026 SPD-Stammtisch
Der SPD-Ortsverein Rudersberg lädt zum Stammtisch am 
04.02.2026 ab 19:00 Uhr im Vereinsheim des TSV Schlechtbach 
ein.

Merken Sie sich den Termine vor und kommen Sie vorbei – wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

AUS DER  
NACHBARSCHAFT

LANDFRAUEN ALTHÜTTE

Ostermarkt
Die Hobbykünstler, die am Ostermarkt, am 15.03.2026 teilneh-
men möchten, können sich ab sofort unter info-landfrauen-alt-
huette@web.de anmelden. Es findet keine Besprechung statt!

Kurse
montags, 15:00 Uhr, Nordic Walking, Treffpunkt Sporthalle.

montags, 19:00 Uhr, Nadelstüble mit Gudrun Patzelt im Ver-
einszimmer. Unsere nächsten kleinen Projekte im Nadelstüble, 
dann geht es weiter mit einer gehäkelten Weste. Fotos findet ihr 
auf unserer Homepage.

montags, 19:30 Uhr, Gymnastik für Männer mit Tobias Richter 
im großen Saal der Festhalle Althütte.

dienstags, 20:00 Uhr, Präventive Gymnastik mit Gudrun Kayn- 
Scherneck in der Sporthalle.

donnerstags,19:00 Uhr, Yoga mit Nadja Münster im Kleinen 
Saal der Festhalle.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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donnerstags, Easy Englisch-Kurse mit Angelika Maier, Ver-
einszimmer in der Festhalle Althütte.Für den Abendkurs sind 
noch Plätze frei. Reinschnuppern möglich!
1. Kurs: 14:00 – 15:30 Uhr
2. Kurs: 19:00 – 20:30 Uhr.

Termine
freitags, 9:00 Uhr, „Entdeckerbienchen“ für Eltern mit Kindern 
im Alter von 6 Monate bis 2 Jahre im Kleinen Saal der Festhalle 
Althütte. Meldet Euch gern wenn ihr dabei sein möchtet bei Ma-
ren Holzwarth unter 015735494592.

Mittwoch, 04.02.2026, 18:30 Uhr, Workshop Kreativ: Oster-
hase aus Tonkarton im Vereinszimmer. Referentin ist Katja Trefz. 
Mitbringen: Schere, Flüssigkleber mit Lösungsmittel, Klebeun-
terlage. Unkostenbeitrag: 8 €, Nicht-Mitglieder 3 € mehr. Anmel-
dung bis 30.01.2026 bei Rose Gill, Tel. 0 71 83 / 4 19 37

Zu allen Programmpunkten sind Gäste bei uns immer herzlich 
willkommen.

Unsere Kontaktadressen:
Ilona Belz, Tel. 0 71 83 / 4 19 54; Margit Schüle, Tel. 0 71 92 / 93 
53 99; Tanja Hoffmann, Tel. 0 71 91 / 30 03 33
www.landfrauen-althuette.de

SONSTIGES

LIMES-GYMNASIUM WELZHEIM

Spannender Vorlesewettbewerb am  
Limes Gymnasium Welzheim

Welzheim – Im Dezember fand 
am Limes Gymnasium Welz-
heim der diesjährige Vorle-
sewettbewerb der sechsten 
Klassen statt. In der dritten 
und vierten Schulstunde ver-
sammelten sich alle Schüle-
rinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufe 6, um ihren besten 
Vorleserinnen und Vorlesern 
zuzuhören.

Neben den Sechstklässlern 
war auch Schulleiter Nikolaj 
Beer anwesend, der die Schü-
lerinnen und Schüler begrüßte 
und die Veranstaltung eröff-

nete. Die beiden unterrichtenden Deutschlehrkräfte Frau Ladner 
und Frau Märtens bildeten die Jury.

Insgesamt traten sechs Schülerinnen und Schüler gegeneinan-
der an. In der ersten Runde präsentierten sie einen vorbereiteten 
Text aus einem selbst gewählten Buch. Dabei zeigten die Teil-
nehmenden eindrucksvoll, wie sicher und ausdrucksstark sie le-
sen können.

In der zweiten Runde wurde es besonders spannend: Die Kan-
didatinnen und Kandidaten mussten eine unbekannte Textstelle 
vorlesen. Hier kam es vor allem auf gutes Textverständnis, Beto-
nung und Lesesicherheit an.

Nach einer sorgfältigen Beratung fällte die Jury schließlich ihre 
Entscheidung. Als Gewinnerin des Vorlesewettbewerbs ging 
Emma W. aus der Klasse 6b hervor. Den zweiten Platz belegte 
Timo K. aus der 6c.

Der Vorlesewettbewerb war für alle Beteiligten eine gelungene 
Veranstaltung und zeigte einmal mehr, wie viel Freude Lesen ma-
chen kann. Die Schulgemeinschaft gratuliert den Siegern herz-
lich.

SCHWÄBISCHER HEIMATBUND

Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen 
belohnen Pflege und Entwicklung  
von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg 
vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsformen küm-
mern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 2026 bewer-
ben. Einsendungen sind bis zum 30.04.2026 möglich.

„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschich-
te unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewussten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie 
stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Alle, die sich um 
ihren Erhalt sorgen, sind Vorbilder und verdienen öffentliche 
Anerkennung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des 
Schwäbischen Heimatbundes, die Intention des Preises. Beson-
deres Augenmerk richtet die Jury auf die Verbindung traditionel-
ler Bewirtschaftungsformen mit innovativen Ideen, zum Beispiel 
zur Vermarktung der Produkte und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im 
Fokus stehen aber auch Streuobstwiesen, Weinberge in Steilla-
gen oder beweidete Wacholderheiden.

Das Preisgeld stellen die Sparkassen-Finanzgruppe Ba-
den-Württemberg sowie die Sparkassenstiftung Umweltschutz 
zur Verfügung. Der seit 1991 vergebene Kulturlandschaftspreis 
zeichnet Privatleute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, 
die sich seit mindestens drei Jahren engagieren. Der traditionelle 
Jugend-Kulturlandschaftspreis ist seit 10 Jahren einer der drei 
Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Bewerben 
können sich Teilnehmer aus dem Vereinsgebiet des Schwäbi
schen Heimatbundes, also den ehemals württembergischen 
oder hohenzollerischen Teilen des Landes sowie einigen angren-
zenden Gebieten.

Ein zusätzlicher, mit 500 Euro belohnter Sonderpreis Kleindenk-
male würdigt die Dokumentation, Sicherung und Restaurierung 
von Kleindenkmalen. Dazu können Gedenksteine, steinerne 
Ruhebänke, Feld- und Wegekreuze, Bachbrücken, Trockenmau-
ern sowie Wegweiser oder Feldunterstände gehören. Preiswür-
dig kann auch die inhaltliche Aufbereitung in Gestalt eines Bu-
ches sein.

Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbungen 
im Format DIN A4 ist der 30.04.2026. Kostenlose Broschü-
ren mit den Teilnahmebedingungen sind unter www.kulturland-
schaftspreis.de, beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart 
sowie bei allen württembergischen Sparkassen erhältlich. Die 
Verleihung findet im Herbst 2026 im Rahmen einer öffentlichen 
Veranstaltung statt.

Ihre Feuerwehr Rudersberg
Rund um die Uhr für Sie im Einsatz
Jetzt mitmachen: www.feuerwehr-rudersberg.de
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Danke
allen, für die Verbundenheit, die 

in Lebzeiten erfahren durfte und
für die Anteilnahme auf seinem letzten Weg. 

Wir durften viel Trost erfahren, in gesprochenen und geschriebenen Worten. 
Jeder Händedruck, jede stumme Umarmung gaben uns Kraft in dieser 

schmerzlichen Zeit.
Danke auch von Herzen für die Zuwendungen in Form von Geld-und 

Blumenspenden für seine letzte Ruhestätte.
Besonders hervorzuheben ist die Begleitung durch Dr. Jürgen Schlegl & Team,

dem Team von der SAPV "Daheim sein"  und 
Frau Sophia Bauer von der Physiotherapie Ebinger für ihre Unterstützung.
Herrn Martin Becker für seine persönlichen Worte an der Trauerfeier und

der liebevollen Begleitung durch das Team vom Abschiedshaus Oesterle waren uns 
eine große Hilfe in der schweren Zeit.

Tröstlich mit dem Wissen, dass er seinen Platz in vielen Herzen behalten wird.

Michael Walter

Cornelia Walter
im Namen aller Angehörigen

Rudersberg, im Januar 2026

* 25. April 1955   † 10. Dezember 2025

Wir suchen für unseren Inhabergeführten mittelständischen Unternehmens-
verbund im reizvollen Rems Murr Kreis einen erfahrenen 

Buchhalter (m/w/d) in Vollzeit
 
Ihre Aufgaben: 
- Finanzbuchhaltung 
- Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung
- Zahlungsverkehr
- Zusammenarbeit mit externen Institutionen
- Erstellung statistischer Meldungen

Ihr Profil: 
- Sie verfügen über eine fundierte Ausbildung im Bereich Finanz- und  
 Rechnungswesen
- Sie bringen Berufserfahrung aus einer ähnlichen Tätigkeit mit 
- Sie blicken auch über den Tellerrand hinaus und haben stets den  
 Unternehmenserfolg im Blick
- Wir wünschen uns selbstständiges und exaktes Arbeiten, Einsatz- und   
 Lernbereitschaft, gepaart mit Teamfähigkeit sowie gute Kenntnisse in allen  
 gängigen Datev-Programmen und sicheren Umgang mit Word und Excel.

Benefits: 
- Eine interessante und abwechslungsreiche Stelle in einem gut etablierten,  
 zukunftsorientierten, mittelständischen Unternehmen
- Hoher Entscheidungs- und Gestaltungsspielraum bei attraktiver Vergütung
- Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege
- Ein erfolgreiches Team und gesunder Pragmatismus

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihrer  
Gehaltsvorstellungen und eines möglichen Eintrittstermins per  
E-Mail an: eehl@cratoni.com.

www.cratoni.com

Wir suchen für unseren Inhabergeführten mittelständischen Unternehmens-
verbund im reizvollen Rems Murr Kreis einen erfahrenen 

Buchhalter (m/w/d) in Vollzeit
 
Ihre Aufgaben: 
- Finanzbuchhaltung 
- Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung
- Zahlungsverkehr
- Zusammenarbeit mit externen Institutionen
- Erstellung statistischer Meldungen

Ihr Profil: 
- Sie verfügen über eine fundierte Ausbildung im Bereich Finanz- und  
 Rechnungswesen
- Sie bringen Berufserfahrung aus einer ähnlichen Tätigkeit mit 
- Sie blicken auch über den Tellerrand hinaus und haben stets den  
 Unternehmenserfolg im Blick
- Wir wünschen uns selbstständiges und exaktes Arbeiten, Einsatz- und   
 Lernbereitschaft, gepaart mit Teamfähigkeit sowie gute Kenntnisse in allen  
 gängigen Datev-Programmen und sicheren Umgang mit Word und Excel.

Benefits: 
- Eine interessante und abwechslungsreiche Stelle in einem gut etablierten,  
 zukunftsorientierten, mittelständischen Unternehmen
- Hoher Entscheidungs- und Gestaltungsspielraum bei attraktiver Vergütung
- Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege
- Ein erfolgreiches Team und gesunder Pragmatismus

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihrer  
Gehaltsvorstellungen und eines möglichen Eintrittstermins per  
E-Mail an: eehl@cratoni.com.

www.cratoni.com

Wir suchen für unseren Inhabergeführten mittelständischen  
Unternehmensverbund einen

Lagerist mit technischem Verständnis (m/w/d) 
in Vollzeit
Aufgaben:
–  Wareneingang / Warenausgang
–  Wareneinlagerung und Verwaltung
–  Qualitätskontrolle
–  Lagerpflege
–  Retouren und Reklamationsbearbeitung
–  Messe Vor- und Nachbearbeitung

Anforderungen:
–  Praktische Berufserfahrung im Bereich Lagerwirtschaft
–  PKW Führerschein
–  Staplerschein
–  Handwerkliche Erfahrungen
–  EDV-Kenntnisse
–  Englischkenntnisse von Vorteil
–  Zielorientiertes, selbständiges, ordentliches und eigenverantwortliches 

Arbeiten
–  Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Flexibilität und Spaß bei der Arbeit

Benefits:
–  Abwechslungsreicher Job mit viel Eigenverantwortung und Handlungsspiel-

raum im internationalen Arbeitsumfeld
–  Flexible Arbeitszeiten & 30 Tage Urlaub
–  Mitarbeiter Rabatte & Einkaufsvorteile bei namhaften Marken
– Vermögenswirksame Leistungen
– Kaffee & Tee Bar

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihrer Ge-
haltsvorstellung und eines möglichen Eintrittstermins per E-Mail an:
Cratoni Helmets GmbH | z.Hd. Herr Eike Ehl | eehl@cratoni.com

Junger Flugkünstler sucht
sicheren Landeplatz zwecks
Familiengründung.
     0711.966 72-0 

Werden Sie Patin oder Pate!  
Schützen Sie dauerha�  mit uns bedrohte 
Greifvögel in Baden-Württemberg.
www.NABU-BW.de/patenscha
 en

Baden-Württemberg
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ANKAUF VON FAHRZEUGEN, REISEMOBILEN 
UND WOHNWAGEN ALLER ART. 

info@max-automobile.com · Tel. 0 71 51 / 1 67 15 42
Alfred-Klingele-Straße 33 · 73630 Remshalden

Älteres Ehepaar sucht  
wegen Eigenbedarf 3-Zimmer-EG/1. Stock-Wohnung,  

ca. 75 m2, mit Terasse/Balkon/Keller/Garage + Stellplatz
Tel. 01 74 / 4 06 86 52
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FASTEN-WOCHE NACH DR.BUCHINGER

Herbst-Termine und weitere Infos siehe Internet: www.kaiserfasten.de
INFO-ABEND: FR. 27.9.2024 FR. 13.2.2026

Frühjahrs-Termine und weitere Infos siehe Internet: www.kaiserfasten.de

Wir suchen ab sofort

• Fahrer (m/w/d) mit FS KL. B
auf 603-Euro-Basis für Fahrten mit unserem LKW. 
Bewerbung bitte per E-Mail an: bewerbung@penka.de

auf 450,- €-Basis für Fahrten mit unserem LKW. 
Bewerbung bitte per E-Mail an: bewerbung@penka.de
penka GmbH Luft - Klimatechnik 
Daimlerstraße 3, 71384 Weinstadt

Wir suchen ab sofort

• Fahrer (m/w/d) mit FS KL. B
30 x 90 mm

auf 450,- €-Basis.
Bewerbung bitte per E-Mail an: bewerbung@penka.de
penka GmbH Luft - Klimatechnik 
Daimlerstraße 3, 71384 Weinstadt

Wir suchen ab sofort

• Aushilfen im Lager (m/w/d)
30 x 90 mm

penka GmbH Luft - Klimatechnik 
Daimlerstraße 3, 71384 Weinstadt

Modelleisenbahnbörse 
mit Autos und Spielzeug
Samstag, 7.2. + 21.3.2026 von 10 – 15.30 Uhr 

Schwabenlandhalle Fellbach 
Eintrittspreise Erwachsene € 6,00 – Kinder unter 14 Jahre frei – 
www.spielzeugmaerkte-hoepfer.de / Tel. 0 75 43 / 3 02 90 64

    
Suche dringend für ein älteres Ehepaar 

4- bis 5-Zi.-Whg. in ruhiger Lage, bitte mit Aufzug. 
Balkon oder Terrasse sind gewünscht.

Finanzierung ist bis 500.000 Euro gesichert. 
Über Ihren Anruf freut sich Rüdiger List, 

mobil꞉ 0152 08 25 73 14
  Telefon꞉ 07151 36 905-12

r.list@garant-immo.de
www.garant-immo.de

PRINT-
PROSPEKT
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ONLINE-
PROSPEKT

3360 kg CO2

Barrierefreies Wohnen ab 60 Jahren
3-Zimmer, 86m², 1.OG mit Aufzug, barrierefrei, 
in ruhiger und zentraler Lage von Rudersberg. 
Gehobene Ausstattung, Terrasse + Balkon, EBK, 
Kellerraum. Ab 60 Jahren. Bezugsfrei ab sofort. 
Mehr Infos unter: Telefon: 0 71 83 - 93 89 00

Wir suchen für unseren Inhabergeführten mittelständischen Unternehmens-
verbund im reizvollen Rems Murr Kreis einen erfahrenen 

Buchhalter (m/w/d) in Vollzeit
 
Ihre Aufgaben: 
- Finanzbuchhaltung 
- Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung
- Zahlungsverkehr
- Zusammenarbeit mit externen Institutionen
- Erstellung statistischer Meldungen

Ihr Profil: 
- Sie verfügen über eine fundierte Ausbildung im Bereich Finanz- und  
 Rechnungswesen
- Sie bringen Berufserfahrung aus einer ähnlichen Tätigkeit mit 
- Sie blicken auch über den Tellerrand hinaus und haben stets den  
 Unternehmenserfolg im Blick
- Wir wünschen uns selbstständiges und exaktes Arbeiten, Einsatz- und   
 Lernbereitschaft, gepaart mit Teamfähigkeit sowie gute Kenntnisse in allen  
 gängigen Datev-Programmen und sicheren Umgang mit Word und Excel.

Benefits: 
- Eine interessante und abwechslungsreiche Stelle in einem gut etablierten,  
 zukunftsorientierten, mittelständischen Unternehmen
- Hoher Entscheidungs- und Gestaltungsspielraum bei attraktiver Vergütung
- Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege
- Ein erfolgreiches Team und gesunder Pragmatismus

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihrer  
Gehaltsvorstellungen und eines möglichen Eintrittstermins per  
E-Mail an: eehl@cratoni.com.

www.cratoni.com

Wir suchen für unseren Inhabergeführten mittelständischen Unternehmens- 
verbund im reizvollen Rems-Murr-Kreis einen erfahrenen

Buchhalter (m/w/d) in Vollzeit
Ihre Aufgaben:
-  Finanzbuchhaltung
-  Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung
-  Zahlungsverkehr
-  Zusammenarbeit mit externen Institutionen
-  Erstellung statistischer Meldungen

Ihr Profil:
-  Sie verfügen über eine fundierte Ausbildung im Bereich Finanz- und  

Rechnungswesen
- Sie bringen Berufserfahrung aus einer ähnlichen Tätigkeit mit
-  Sie blicken auch über den Tellerrand hinaus und haben stets den  

Unternehmenserfolg im Blick
-  Wir wünschen uns selbstständiges und exaktes Arbeiten, Einsatz- und 

Lernbereitschaft, gepaart mit Teamfähigkeit sowie gute Kenntnisse in allen 
gängigen Datev-Programmen und sicheren Umgang mit Word und Excel.

Wir bieten:
-  Eine interessante und abwechslungsreiche Stelle in einem  

gut etablierten, zukunftsorientierten, mittelständischen Unternehmen  
mit interessanten Produkten

- Hoher Entscheidungs- und Gestaltungsspielraum bei attraktiver Vergütung
- Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege
- Ein erfolgreiches Team und gesunder Pragmatismus

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung – gerne per E-Mail – mit Angabe  
Ihrer Gehaltsvorstellung und des nächstmöglichen Eintrittstermins an:
Cratoni Helmets GmbH | z.Hd. Herr Eike Ehl | eehl@cratoni.com

Eine neue, extern begutachtete Lebens-
zyklusanalyse (LCA) des Öko-Instituts 
Freiburg liefert fundierte Argumente für die 
ökologische Stärke gedruckter Werbung. 
Im direkten Vergleich mit digitalen Werbe-
formen – etwa Online-PDFs oder Bannern 
– zeigt sich: Printwerbung, insbesondere 
Prospekte, verursacht deutlich geringere 
CO2-Emissionen als digitale Angebote.
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Transporte
Heizöl    Diesel    Kraftstoffe

  Schmierstoffe

Transporte

Ihr Heizöllieferant

Im Rank 25-27
73655 Plüderhausen
Fon: 0 71 81 / 9 94 46 70
Fon: 0 71 95 / 98 30 13

-Vertrieb

Brühlstraße 26 · 73635 Rudersberg 

info@sanitaersommer.de · www.sanitaersommer.de

Sanitär- und Heizungstechnik

Sanitärtechnik
Wasseraufbereitung
Solaranlagen
Badsanierung

Heizungstechnik
Sanierung von Altbauten
Wärmepumpentechnik 
Kundendienst & Wartung

Ihr Partner für Wärme, Wasser 
    und Erneuerbare Energien!

Helmut Sommer GmbH 

Telefon 071 83 . 93 14 59 · Fax 071 83 . 93 14 60

ANGEBOT GÜLTIG VON 29. JANUAR BIS 4. FEBRUAR

Rehfleisch aus der Keule
aus Rudersberger Jagd

100 g 3,49 €

Presskopf
mit mageren Fleischstückchen vom Schweinebäckle

100 g 1,99 €

Käsebierwurst
kräftige Bierwurst mit feinem Emmentaler-Käse

100 g 2,19 €

Reh-Rohwürste
luftgetrocknete Rohwürstchen mit über 90 % Rehfleisch

100 g 3,49 €

AUS UNSERER KÄSETHEKE

Schabziger Käse – Dorfkäserei Geifertshofen
rahmig-würziger Schnittkäse mit leichter Walnußnote  
und kostbarem Schabzigerklee, 50 % F. i. Tr.

100 g 3,09 €

Schweizer Rahmkäse mit Paprika
halbharter Schnittkäse mit Paprikastückchen, 
auch zum überbacken geeignet, 45 % F. i.Tr.

100 g 2,99 €

Metzgerei Hinderer – Welzheimer Straße 2 – 73635 Rudersberg

Telefon 07183 6103 – Fax 07183 8866 – mail@hinderer.de – www.hinderer.de

M E T Z G E R E I .  S E I T  1 7 8 0 .

MENÜ-PLAN VOM 2. FEBRUAR BIS 6. FEBRUAR

Montag Tortellini in Schinken-Sahne-Sauce, dazu Salat 9,90

Dienstag Ofenschnitzel vom Schweinerücken, dazu Karottenspätzle 
und Salat 10,90

Mittwoch Hackbällchen „Jäger Art“ mit Nudeln und Salat 10,50

Donnerstag geröstete Maultaschen mit Kartoffel-Gurken-Salat 9,90

Freitag Fischfilet in Meerrettichsauce, dazu Reis und Salat 10,90

Samstag Knusprige Hähnchenschlegel, Fleischküchle,  
verschiedene Fleischkäse, Kartoffelsalat, Cheeseburger,...

Reh- und Wildschweinfleisch  
aus Rudersberger Jagd

Backnanger Straße 19
73635 Rudersberg
Telefon 07183 - 932 68 66

Täglich 24h erreichbar

B E S T A T T U N G E N   |   V O R S O R G E

www.bestattungen-scheufele.de

Mo-Fr: 08:30 - 13:00 |14:30 - 18:00
Sa:  08:30 - 13:00

Johannes Birzele
Marktplatz 3
73635 Rudersberg

T:07183938770
F:07183938773

info@wieslauf-apotheke.de
www.wieslauf-apotheke.de

20% 
auf alle vorrätigen Dermasence 
Produkte im Februar

Ihre Lösung für individuelle Hautbedürfnisse
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TRADITIONELL 
ODER MODERN?

Mir könnet beidesKelterstraße 1
73635 Rudersberg
www.dietrich-bestattungen.de 07183 - 93 84 80

Wir haben für unsere Kunden und Neukunden eine 
Überraschung vorbereitet. Jeden Monat ein 
attraktives saisonales Angebot für ihren Garten.

FEIERN SIE MIT UNS UNSER 67-JÄHRIGES JUBILÄUM!

67

DENKEN SIE AN DAS VOGELNATURSCHUTZGESETZ?
RÜCKSCHNITTARBEITEN NUR BIS 1. MÄRZ MÖGLICH!

6767

• Platten-, Terassen- & Parkplatzbau
• Gartenhaus- & Zaunbau
• Sträucher- & Baumschnitt

• Brennholz 
• Wintergartenreinigung, Eingangs- 

& Terassenbereichsreinigung

• Frühlingskörbe & Bepflanzung
• Frische Schnittblumensträuße
• Besondere Valentinstaggeschenke

F.S. Moder · Schurwaldstr. 13 · 73630 Remshalden · Mobil: 0152 53853754 · Tel. 07151 1655639 · E-Mail: info@floramoder.de

Wir haben für unsere Kunden und Neukunden eine 
Überraschung vorbereitet. Jeden Monat ein 
attraktives saisonales Angebot für ihren Garten.

FEIERN SIE MIT UNS UNSER 67-JÄHRIGES JUBILÄUM!FEIERN SIE MIT UNS UNSER 67-JÄHRIGES JUBILÄUM!

Nach dem Vogelschutz 
kommt der Frühjahrsputz

– Wintergartenreinigung
–  Eingangsbereichs-

reinigung mit einem 
hochwertigen,
professionellen 
Dampfreiniger 
von Stihl

Spezialisiert auf jeden 
Heckenschnitt

Ihre Ansprechpartnerin:
Alina Schönborn
07151 9735-12 · schoenborn@wohnwerke-bau.de 
Wohnwerke GmbH ❘ Stuttgarter Straße 23 ❘ 73630 Remshalden

Bezugsfertig
in ca.

7 Monaten!

• Wohnfläche ca. 134,35 m²
• Grundstück ca. 424 m²

• Wohnfläche ca. 129,56 m²
• Grundstück ca. 420 m²

DHH 1RH3

Reiheneckhaus: Doppelhaushälfte:

Inkl. Carport, Außenanlagen, PV, Wärmepumpe. Schlüsselfertig 
nur 609.000 €. Die Bemusterung Ihrer gewünschten 
Ausstattung für den Innenausbau ist noch möglich. 

Plusenergiehäuser mit großen Gärten
Asperglen: Rohbau und Zimmererarbeiten bereits fertiggestellt!

Löwenlichtspiele Rudersberg • Unser Kinoprogramm
vom Donnerstag, 29.01. bis Mittwoch, 04.02.2026

Bibi Blocksberg - Das große Hexentreffen: Fr., Di.: 14:45 • Der Fremde:
Do., Sa., Mo., Mi.: 19:30; So.: 12:30 • Der Held vom Bahnhof
Friedrichstraße: Do., Sa., Mo., Mi.: 20:30 • Der Medicus II: Fr., So., Di.:
19:30 • Die jüngste Tochter: Do., Sa., Mo., Mi.: 18:00 • Die my love: Fr., So.,
Di.: 20:30 • Franz K.: Fr., Mo., Mi.: 15:30 • Sentimental Value: Do., Sa., Mo.,
Mi.: 16:30 • Song Sung Blue: Fr., So., Di.: 16:30 • SpongeBob
Schwammkopf: Piraten Ahoi!: Do., Sa., Mo., Mi.: 14:45 • Stiller: Do., Sa.,
Di.: 15:30 • Stromberg - Wieder alles wie immer: Fr., So., Di.: 18:00 • The
Secret Agent: So.: 13:00 

Tickethotline: 0711 / 550 90 771
Onlinebuchung: LFTB.de/KPRD

Welzheimer Straße 31, 73635 Rudersberg
www.loewenlichtspiele.de


